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Die Süddeutsche
Puppenbühne ist zu
Gast im Schützenhaus
in Kirchensall
Am Sonntag, 22.10.2023 um 15.00 Uhr. 
Weitere Informationen fi nden Sie un-
ter der Rubrik Vereine.
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Amtliche 
Bekanntmachungen 
und Informationen

Fundsachen
Gefunden wurde
 - ein Autoschlüssel
 - ein Schlüsselbund
 - eine Brille mit Sehstärke
 - eine Katze, weiblich, weiß-grau-getigert, ca. 3 Monate alt
 - eine Katze, weiblich, dreifarbig, ca. 9 Monate alt

Veranstaltungskalender 2024
Zur Koordinierung der Termine in den städtischen Hallen und 
Räumlichkeiten in Neuenstein bitten wir alle Vereine, Firmen, 
Banken, Kirchen und Institutionen um schriftliche Mitteilung be-
reits bekannter Veranstaltungstermine für das Jahr 2024, bis 
zum 27. Oktober 2023 an das Rathaus Neuenstein, 
E-Mail: julia.augustyniak@neuenstein.de oder Fax 07942/105-66.

Öffentliche Bekanntmachung
Aufstellungsbeschluss und frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit
5. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungs-
plans der GVV Hohenloher Ebene, Gemarkung Mangoldsall
Die Verbandsversammlung des GVV Hohenloher Ebene hat am 
28. September 2023 in öffentlicher Sitzung die Aufstellung der 
5. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennutzungsplans 
der GVV Hohenloher Ebene und dessen frühzeitige öffentliche 
Beteiligung der Öffentlichkeit sowie die Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange nach §3 (1) und §4 (1) Baugesetzbuch 
(BauGB) beschlossen.
Geltungsbereich
Der räumliche Geltungsbereich umfasst eine Fläche von ca. 2,4 
ha und ist aus dem nachfolgenden Lageplan ersichtlich. Das 
Plangebiet liegt am Nordrand der Kupferzeller Ortsteils Mangold-
sall, Gemarkung Mangoldsall.
Auszug 5. Änderung der 4. Fortschreibung des Flächennut-
zungsplans:

Ziele und Zwecke der Änderung
Mit der Flächennutzungsplanänderung sollen vor dem o. g. Hin-
tergrund die planungsrechtlichen Voraussetzungen und Rechts-
grundlagen für eine Nutzung als sonstiges Sondergebiet nach 
§ 11 BauNVO mit Zweckbestimmung Reiterhof geschaffen wer-
den.
Umweltbezogene Informationen
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB ist bei der Aufstellung von Bauleitplä-
nen für die Belange des Umweltschutzes eine Umweltprüfung 
durchzuführen, in der die voraussichtlichen und erheblichen 
Umweltauswirkungen in einem Umweltbericht beschrieben und 
bewertet werden müssen. 
Für die Flächennutzungsplanänderung ist ein Umweltbericht in 
geeignetem Umfang notwendig.

Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung
Maßgebend für die Änderung der Fortschreibung des Flächen-
nutzungsplans sind der Lageplan mit Festsetzungen des Büros 
Klärle GmbH, Weikersheim vom 21. September 2023 im Maß-
stab 1:1.000. Beigefügt ist eine gleichlautend datierte Begrün-
dung mit Umweltbericht.
Ort und Dauer der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung Flä-
chennutzungsplanfortschreibung werden hiermit gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB öffentlich bekannt gemacht. Gleichzeitig werden 
die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange und die 
Nachbargemeinden gemäß § 4 Abs. 1 und § 2 Abs. 2 BauGB 
beteiligt und um die Abgabe ihrer Stellungnahme innerhalb an-
gemessener Frist gebeten.
Der Vorentwurf der 5. Änderung der 4. Fortschreibung des Flä-
chennutzungsplans mit zugehöriger Begründung wird vom

30.10. bis 1.12.2023 im Rathaus Kupferzell, 
Marktplatz 14 - 16, 1. OG vor Zimmer 101/102

während der üblichen Dienstzeiten öffentlich ausgelegt.
Die Unterlagen und die öffentliche Bekanntmachung werden in 
dieser Zeit auf der Homepage der Gemeinde Kupferzell 
https://www.kupferzell.de/rathaus-service/aktuell/aktuelles/ und 
der Klärle GmbH https://www.klaerle.de/behoerdenbeteiligung 
bereitgestellt und können dort eingesehen werden.
Während der Auslegungsfrist können Stellungnahmen zum Vor-
entwurf mündlich, schriftlich oder zur Niederschrift bei der Ge-
meindeverwaltung Kupferzell vorgebracht werden. Schriftlich 
vorgebrachte Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des 
Verfassers enthalten. Im Zusammenhang mit dem Datenschutz 
weisen wir ausdrücklich darauf hin, dass eine Bauleitplanung 
ein öffentliches Verfahren ist und daher in der Regel alle dazu 
eingehenden Stellungnahmen in öffentlichen Sitzungen bera-
ten und entschieden werden, sofern sich nicht aus der Art der 
Einwände oder der betroffenen Personen ausdrückliche oder 
offensichtliche Einschränkungen ergeben. Soll eine Stellungnah-
me anonym behandelt werden, ist dies auf derselben eindeu-
tig zu vermerken. Das Ergebnis wird erst nach dem durch den 
Gemeinderat erfolgten Beschluss versandt. Hinweis: Verspätet 
abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung 
über den Flächennutzungsplan gemäß § 4a Abs. 6 BauGB un-
berücksichtigt bleiben.
Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden:
Eine Vereinigung im Sinne des §4 Abs.3 S.1 Nr.2 UmwRG (Um-
welt-Rechtsbehelfsgesetz) ist in einem Rechtsbehelfsverfahren 
nach §7 Abs. 2 UmwRG gemäß §7 Abs.3 S.1 UmwRG mit allen 
Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen der Ausle-
gungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können. (§3 Abs. 3 BauGB).
Christoph Spieles, Bürgermeister

– Ende der amtlichen Bekanntmachungen –

Familiennachrichten

Herzliche Glückwünsche
zum Geburtstag
20.10. Edward Otremba 70 Jahre
21.10. Gabriele Wichmann-Sopora 75 Jahre
23.10. Hannelore Jacky 75 Jahre

Wir gratulieren allen Jubilaren – auch denen, die aus persönli-
chen Gründen nicht genannt werden möchten – zu ihrem Ehren-
tag und wünschen ihnen Gesundheit und persönliches Wohler-
gehen.
Ihr Karl Michael Nicklas, Bürgermeister

Standesamtliche Mitteilungen
Gestorben sind
am 11.10.2023
Gerhard Feuchter
Edward Ritchie McGaha
am 14.10.2023
Lina Klaiber geb. Grünmüller
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Kirchliche 
Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Neuenstein

Freitag, 20.10.
14.30 –  Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr  im Foyer des ev. Gemeindehauses
Samstag, 21.10.
  9.00 – 
12.00 Uhr  Vorbereitungstreffen zum Kinderbibeltag im ev. 

Gemeindehaus
Sonntag, 22.10.
10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfr. Hägele) in der Stadtkirche mit 

Taufen von Samuel Patzelt, Thea Klanten, Ian 
Werthwein aus Neuenstein, Felix Wieland aus 
Obersöllbach, Musikgestaltung Ehepaar Frank

10.00 Uhr  Gottesdienst (Pfrin. Fröhlich) in Kirchensall mit 
Posaunenchor aus Thüringen und Kirchensall, herz-
liche Einladung zum Kirchkaffee im Anschluss an 
den Gottesdienst (siehe auch unten)

11.00 Uhr  Kinderkirche in Eschelbach, altes Schulhaus
Montag, 23.10.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet in der kath. Kir-

che
20.15 Uhr  Posaunenchor in Kirchensall
Dienstag, 24.10.
15.00 Uhr Biblischer Gesprächskreis im ev. Gemeindehaus
Mittwoch, 25.10.
  9.30 Uhr  Krabbelgruppe im Gemeindehaus, unterer Eingang
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 1
16.50 Uhr  Konfirmandenunterricht Gruppe 2
Donnerstag, 26.10.
19.30 Uhr  Posaunenchor im ev. Gemeindehaus
Freitag, 27.10.
14.30 –  Aller-Welts-Lädle
18.00 Uhr  im Foyer des Ev. Gemeindehauses
Samstag, 28.10.
ab 19 Uhr Church-Night im Jugendpavillon in Öhringen (siehe 

unten)
Sonntag, 29.10.
19.00 Uhr  Abendlieder-Gottesdienst (Pfr. Arnim Speck) in der 

Stadtkirche
 Musikgestaltung Thomas Karle: Singend wollen wir 

uns hineinnehmen lassen in die Obhut Gottes.
 Es soll das Wort Gottes erklingen und auch Zeit für 

Liedwünsche sein.
Keine Kinderkirche da Herbstferienbeginn.
Gottesdienste am 22. Oktober Neuenstein und Kirchensall
Unsere Gottesdienste am 22. Oktober sind inhaltlich und mu-
sikalisch sehr unterschiedlich geprägt: In Neuenstein feiern wir 
mit 4 Familien einen Gottesdienst mit dem Schwerpunkt auf der 
Taufe. Musikalisch begleitet uns das Ehepaar Frank mit Gitarre 
und Kontrabass.
In Kirchensall liegt der Schwerpunkt auf dem Themenspruch des 
Sonntags: „Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der 
Herr von dir fordert: nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben 
und demütig sein vor deinem Gott“. 
Was heißt das im Alltag und bei strittigen Themen? 
Wir freuen uns auf die Mitwirkung der Posaunenchöre. 
Im Anschluss daran sind sie herzlich eingeladen zum Kirchkaffee 
in Kirchensall.
Jugendgottesdienst am 22. Oktober in Unterheimbach
Wir laden ein zum Jugendgottesdienst in Unterheimbach um 
19.00 Uhr mit dem Thema „under pressure“. Er wird von der 
Band „Major 7“ mitgestaltet.
Church-Night am 28. Oktober 2023 in Öhringen
Herzliche Einladung zur Church-Night am 28. Oktober ab 19.00 
Uhr im Jugendpavillion Öhringen. 
Ein Fest für junge Menschen unter dem Motto „be real – echt 
sein“ mit der Band „Normal ist anders“, leckerem Essen (Food-
truck), Gemeinschaft, Jugendgottesdienst. 
Veranstalter: Ev. Jugendwerk Bezirk Öhringen, Eintritt 5 Euro

Kinder-Bibel-Äktschen-Tag
Eine Kinderbibelwoche gibt es dieses Jahr nicht. Dafür aber ei-
nen genialen Kinder-Bibel-Äktschen-Tag am 31. Oktober 2023 
von 9.00 bis 17.00 Uhr mit Übernachtungsmöglichkeit auf den 1. 
November. Zum Abschluss am 1. November sind auch die Eltern 
herzlich eingeladen. Teilnehmen können Kinder von Klasse 1 bis 
7. Das Programm findet statt im Ev. Gemeindehaus in Neuen-
stein. Zur Anmeldung verwenden Sie bitte das Infoblatt, das Sie 
auf der Homepage finden: www.evangelisch-neuenstein.de.
Mitarbeitersuche für Kinder-Bibel-Äktschen-Tag
Wir planen in den Herbstferien einen Kinder-Bibel-Äktschen-Tag 
(siehe oben), dafür brauchen wir natürlich Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter: Also dich! Bist du dabei?
Das Vorbereitungstreffen ist am Samstag, 21. Oktober um 
9.00 bis 12.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus. Rückmeldungen bit-
te an Evangelische Kirchengemeinde Neuenstein, Pfarrer Ulrich 
Hägele, Tel. 07942/940140, Mail: Ulrich.Haegele@elkw.de
Einladung zur Eröffnungsfeier der Hoffnungshäuser am 
28.10.2023 in Öhringen
Seit gut drei Monaten füllen sich die Hoffnungshäuser in Öhrin-
gen mit Menschen und Leben. Herzliche Einladung zur Eröffnung 
der Hoffnungshäuser am Samstag, 28. Oktober um 14.00 Uhr. 
Vor, um und in den neuen Hoffnungshäusern erwarten wir Gäste 
aus der Kommune, Politik, Kirche und unserer Stiftung, Beiträ-
ge aus unserer bunten Hausbewohnerschaft, Kulinarisches aus 
aller Welt, ein buntes Programm – auch für Kinder – und vieles 
mehr. Jede und Jeder ist herzlich eingeladen.
Veranstaltungsort: Kuhallmand 37 – 41 in Öhringen
Kontakt: Rainer und Michaela Dorsch
Weitere Infos: www.hoffnungsträger.de/oehringen
Nachbarschaftshilfe
Wünschen Sie Unterstützung bei familiären Engpässen oder 
Krankheit, z.B. bei Tätigkeiten im Haushalt, beim Einkaufen oder 
Ankleiden, Betreuung, Begleitung zum Arzt …? Dann wenden 
Sie sich doch an die Einsatzleitung unserer Nachbarschaftshilfe 
Cornelia Kasten (Tel. 07941/9844844).
Kontakt und Seelsorge
Evangelisches Pfarramt Neuenstein, Pfarrer Ulrich Hägele, So-
phienbergstraße 6, 74632 Neuenstein, Tel. 07942/940140, Mail: 
pfarramt.neuenstein-2@elkw.de
Evangelisches Pfarramt Kirchensall, Vertretung durch Pfarrer 
Ulrich Hägele
Homepage: www.evangelisch-neuenstein.de
Angebote der Ev. Kirchengemeinde und Süddeutschen Ge-
meinschaft 
für Kinder und Jugendliche
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an
Kinderreferent Gideon Sturm unter gideon.sturm@sv-web.de 
oder Tel. 0179/4064222
Pfarrer Ulrich Hägele unter Ulrich.Haegele@elkw.de oder Tel. 
07942/940140
Dienstag, 24.10.
16.15 – 17.15 Uhr Kindertreff HOPPLA, für Kinder von 3 bis 8 
Jahren im SV-Haus, Schlossstr. 19/1
Mittwoch, 25.10.
17.45 Uhr Jungschar in Kirchensall
18.00 – 19.15 Uhr Mädchenjungschar von 8 bis 12 Jahren im 
SV-Haus, Schlossstr. 19/1
19.30 – 21.00 Uhr Teenkreis online von 13 bis 17 Jahren im SV-
Haus, Schlossstr. 19/1
Donnerstag, 26.10.
15.30 – 16.30 Uhr Ökumenischer Kinderchor für Kinder von 
Klasse 1 bis 7 im ev. Gemeindehaus
17.30 – 18.45 Uhr Bubenjungschar von 8 bis 12 Jahren im SV-
Haus, Schlossstr. 19/1
Freitag, 27.10.
20.00 – 22.30 Uhr Jugendbund Neuenstein ab 16 Jahre im SV-
Haus, Schlossstr. 19/1

Katholische Kirchengemeinde
Christus König

Sonntag, 22.10.
  9.15 Uhr Eucharistiefeier und Kinderkirche
14.30 Uhr  Taufe
Montag, 23.10.
20.15 Uhr  Ökumenisches Taizé-Friedensgebet
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Ökumenischer Hospizdienst Region Öhringen 
e.V.
Sprechstunden für Trauernde
Manchmal wünschen sich Trauernde jemanden, der einfach nur 
zuhört und ein offenes Ohr für die Sorgen, Nöte und Gedanken 
hat, die einen in der Trauer bewegen. Der Hospizdienst Öhringen 
bietet Trauersprechstunden an. Die Dauer eines Gespräches be-
trägt rund 45 Minuten. Die Trauersprechstunden sind kostenlos, 
unverbindlich und in einem geschützten Rahmen.
Wer zur Trauersprechstunde kommen möchte, kann einen Ter-
min beim Ökumenischen Hospizdienst Öhringen unter Telefon 
07941/648026 vereinbaren.
Freitag, 27. Oktober 2023 und zwischen 14.00 und 17.00 Uhr 
im Gemeindehaus der Apis, Zwinger 20.

Minimusical „Jesus und die Kids“
Liebe Kids und Teens zwischen 6 und 14 Jahren, in den Herbst-
ferien möchten wir mit euch ein fetziges Kinderminimusical in 
Öhringen einstudieren und am Sonntag, 5. Nov. 2023 im Apihaus 
in Öhringen im Rahmen des Gottesdienstes aufführen. Hast du 
Lust dabei zu sein – zu singen, zu tanzen, zu schauspielern? 
Dann komm und werde Teil des Musicals. Die Probentermine 
und weitere Infos findet ihr unter www.oehringen.die-apis.de.
Bei Fragen und Interesse darfst du dich auch gerne bei Anja Stütz 
unter Tel. 07940/5032406 oder anja-stuetz@gmx.de melden.

Jugend und Soziales

Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Pflegestützpunkt Hohenlohekreis
Stettenstr. 32, 74653 Künzelsau
Neutrale Beratung im Vor- und Umfeld der Pflege
Telefon 07940/9355012, 9355013 oder 9355014
E-Mail: pflegestuetzpunkt@hohenlohekreis.de
Beratungsgespräche nach Terminvereinbarung auch in Öhrin-
gen, Poststraße 60

Hohenloher Seniorenbetreuung
Oktoberfest
Für die zünftige Feier versammelten sich die Seniorinnen und 
Senioren zum Frühstück im festlich geschmückten Begegnungs-
raum. Danach begann mit einem lautstarken Prosit auf das Fest 
unser alljährliches Oktoberfest. Bayerische Blasmusik animierte 
die Bewohnerinnen, Bewohner, aber auch unsere Tagespflege-
gäste zum Schunkeln und Mitsingen. Gestärkt haben sie sich 
dafür mit Schmankerln aus der Küche, die typische Getränke 
und Gerichte anbot – Brezeln, Weißwurst, schmeckten ihnen 
köstlich. Anschließend wurde durch das Betreuungsteam ein 
Quiz rund um das Oktoberfest organisiert. Tagespflegegäste 
und Bewohner erzählten lustige Anekdoten im Zusammenhang 
mit dem Oktoberfest. Es wurde viel gelacht. Zum Mittagessen 
gab es passend zum Oktober eine Schlachtplatte, es wurde ge-
schlemmt bis der Bauch spannte. Danach wurde noch gemütlich 
beisammen gesessen. Es war ein rundum gelungener Tag.
Ein großes Lob geht an alle, die diese unvergessliche Gaudi mit-
gestaltet haben – ein wirklich großartiges Team.

Schulsozialarbeit Neuenstein
Aktuelles aus der Schulsozialarbeit
Liebe Schüler/-innen und Eltern,
die Schulsozialarbeit ist in diesem Jahr nur mit 100 % gestartet. 
Für die Stelle von Frau Stelter gibt es Bewerbungen und ich hof-
fe, dass wir diese schnellstmöglich wieder neu besetzen können. 
Die Herausforderungen für mich alleine sind groß. Ich gebe je-
doch jeden Tag mein Bestes. 
Leider kann ich dennoch nicht alles abfangen und manche Dinge 
müssen warten. Ich hoffe auf Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe. 

Sonntag, 29.10.
  9.15 Uhr  Eucharistiefeier
Kontakt
Pfarrbüro Neuenstein, Tel. 07942/2374
geöffnet am Freitag von 14.00 bis 16.00 Uhr
E-Mail: ChristusKoenig.Neuenstein@drs.de
Homepage: www.katholisch-in-neuenstein.de
Pfarrbüro Öhringen,
Homepage: www.katholisch-in-oehringen.de
geöffnet am 
Mo., 9.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr
Di., Mi., Do., 15.00 bis 18.00 Uhr
Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr

Süddeutsche Gemeinschaft

 

Wochenspruch
Es ist dir gesagt, Mensch, was gut ist und was der Herr von dir 
fordert; nichts als Gottes Wort halten und Liebe üben und demü-
tig sein vor deinem Gott.  Micha 6,8
Sonntag, 22.10.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst mit Abendmahl in Öhringen, paral-

lel bieten wir die Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 
und Flips an.

Montag, 23.10.
19.30 Uhr Bibellesekreis in Neuenstein mit Johannes Funk
Dienstag, 24.10.
19.30 Uhr Bibelgesprächskreis in Neuenstein
Freitag, 27.10.
14.30 Uhr Halb-3-Kaffee in Öhringen mit Werner Schäfer
Sonntag, 29.10.
10.00 Uhr SV-Gottesdienst in Öhringen, parallel bieten wir die 

Kinderprogramme Chips 1, Chips 2 und Flips an.
YouTube
Aus technischen Gründen wird nur noch die Predigt des jeweili-
gen Gottesdienstes auf unserem YouTube-Kanal „SV Öhringen“ 
gestreamt.
Für Kinder und Jugendliche
Unsere Angebote für Kinder und Jugendliche entnehmen Sie bit-
te der gemeinsamen Rubrik: Angebote der Ev. Kirchengemeinde 
Neuenstein und der Süddeutschen Gemeinschaft für Kinder und 
Jugendliche.
Unsere Veranstaltungsorte und Ansprechpartner
Neuenstein, Schlossstr. 19/1
Öhringen, Weygangstr. 31
Gemeinschaftpastor: Friedemann Rau, Tel. 07941/985177
Jugendpastor: Jonathan Chen, Tel. 0151/75098781
Kinderreferent: Gideon Sturm, Tel. 0179/4064222
Predigt-Telefon-Service (zum Ortstarif) 07941/6979350 mehr 
unter www.oehringen.sv-web.de
Die Süddeutsche Gemeinschaft ist ein freies Werk innerhalb der 
Evangelischen Landeskirche.

Frühstückstreffen für Frauen

Am Samstag, den 11. November 2023, um 8.30 Uhr findet das 
nächste Frühstückstreffen für Frauen in der Stadthalle Neuen-
stein statt. 
Zu einem leckeren Frühstück, in der schön geschmückten Stadt-
halle, Musik, Impulsen und Gesprächen, mit großem Bücheran-
gebot laden wir wieder alle Frauen in und um Neuenstein sehr 
herzlich ein.
Die Referentin wird Lissy Schneider aus Schorndorf sein, mit 
dem Thema: „Meinen eigenen Weg finden zwischen Vorurteilen 
und Klischees“. Sie ist verheiratet, Mutter von 3 Töchtern, Kran-
kenschwester und Pastorenfrau.
Der Kartenpreis beträgt 15 €, für Bürgergeldempfänger 4 €.
Der Kartenvorverkauf ist am
Freitag, 27. Oktober und Freitag, 3. November von 16.00 bis 
18.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Neuenstein
Eine telefonische Reservierung ist ab 18.30 Uhr unter 
0159/04599242 möglich oder per E-Mail: fruehstueckstreffen-
neuenstein@web.de
Wir freuen uns auf Sie.
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Bitte erinnern Sie oder melden Sie sich direkt bei mir, falls sie 
Fragen haben oder Unterstützung benötigen oder etwas ko-
misch bei Ihnen zu Hause ankommt. Meine Tür ist nach wie vor 
offen für jeden.
Für die SuS unserer Schule gilt weiterhin, dass ihr euch jederzeit 
Hilfe bei mir suchen dürft, kommen könnt, wenn ihr jemanden 
zum Reden braucht oder bestimmte Themen angehen wollt. 
Auch telefonisch oder per E-Mail bin ich erreichbar, um zu unter-
stützen und weiterzuhelfen.
Herzliche Grüße und eine gute Zeit, Christine Herzog
Unsere Kontaktdaten
Tel. 07942/9420145
E-Mail: herzog@schulsozialarbeit-neuenstein.de
Buchtipp: Die Superkraft der liebevollen Führung, Dr. Marti-
na Stotz und Kathy Weber
Wertvolle Online-Angebote der Schulsozialarbeit
Ansonsten sind wie immer hilfreiche Tipps und Links auf unserer 
Homepage www.schule-neuenstein.de unter dem Reiter „Schul-
sozialarbeit in der Coronazeit“ zu finden. 
Auch unser Instagram-Kanal „schulsozialarbeitgmsnst“ bietet 
wissenswerte und unterhaltsame Beiträge.

Kultur und Bildung

Volkshochschule Öhringen
Außenstelle Neuenstein

Volkshochschule Öhringen
Geschäftsstelle Uhlandstraße 23, Öhringen
Tel. 07941/68-4250, Fax: 07941/68-4260
E-Mail: volkshochschule@oehringen.de
Sie finden uns im Internet unter 
www.volkshochschule-oehringen.de
Kulturhaus Alte Schule, Öhringer Str. 2, Neuenstein
Tel. 07942/940672, Fax 07942/941224
E-Mail: herbert.kuemmerle@oehringen.de
Bürozeiten der Außenstelle
Mo. 10.00 bis 11.30 Uhr und Do. 16.30 bis 18.00 Uhr
In den Ferien ist das Büro nicht besetzt.
Kurse
Politik – Gesellschaft – Umwelt
Diaspora an Kocher, Jagst und Tauber – jüdisches Leben im 
alten Hohenlohe
Jan Wiechert
23210926, Fr., 27.10.2023, 19.00 bis 21.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Bedenke, dass du sterblich bist – frühneuzeitliche Leichen-
predigten aus Hohenlohe
Jan Wiechert
23210107, 7.11. bis 28.11.2023, 19.30 bis 21.00 Uhr
4-mal, 36 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Vom Anfang und Ende der Ehe – Ehedispense und Ehetren-
nungen (Vortrag)
Kerstin Lischka
23210115, Fr., 10.11.2023, 17.00 bis 19.00 Uhr
ohne Gebühr, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Präsenzlesekurs – Abc für Zeitreisende
Dinah Rottschäfer
23210101, Sa., 18.11.2023, 10.00 bis 13.00 Uhr
12 €, Hohenloher Zentralarchiv, Schloss Neuenstein
Eltern – Kind – Erziehung
Babymassage für Mütter/Väter und ihre Babys
Inge Köger
23210532, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210533, Di., 7.11. bis 5.12.2023, 14.30 bis 16.00 Uhr
23210534, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 10.00 bis 11.30 Uhr
23210535, Di., 9.1. bis 6.2.2024, 14.30 bis 16.00 Uhr
5-mal, 50 €, Fichtenstraße 4, Neuenstein
Kultur – Kreativität
Selbst gemacht – Geld gespart
Elisabeth Vandea
23221016, Mo., 13.11. bis 14.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 10 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule 
Neuenstein

Schreinerkurs „zusammenklappbares Beistelltischchen“
Elisabeth Vandea
23221017, 15.11. bis 16.11.2023, 18.30 bis 21.30 Uhr
2-mal, 81 € zzgl. 29 € Materialkosten, Gemeinschaftsschule 
Neuenstein
Patchwork – schöne Dinge aus Stoff (Ausstellung)
Monika Ensslen, Doris Möller, Heide Nagel
23220630, Fr., 15.12.2023, 19.00 bis 20.30 Uhr
ohne Gebühr, Foyer Rathaus Neuenstein
Gesundheit
Life Kinetik – Training fürs Gehirn
Katharina Hofacker
23230313, Mi., 8.11. bis 13.12.2023, 19.00 bis 20.00 Uhr
6-mal, 35 €, Gemeinschaftsschule Neuenstein (Bau 5)
Kochen – Ernährung
Basiskochkurs
Karin Hettenbach
23230509, Fr., 27.10.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuen-
stein
Weihnachten für alle
Karin Hettenbach
2230510, Fr., 24.11.2023, 18.00 bis 22.00 Uhr
33 € zzgl. 13 € für Lebensmittel, Gemeinschaftsschule Neuen-
stein

Hohenloher Kulturstiftung

Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch
Gewaltfreie Kommunikation – Vertiefungsseminar Teil 1 und 2
Mi., 15.11. und 29.11.2023, 18.00 – 21.00 Uhr
Das zweiteilige Vertiefungsseminar bietet einen intensiveren Zu-
gang zur Grundhaltung der GfK, die bereits vorhandenen Kennt-
nisse werden anhand von Übungen mit Beispielen aus dem All-
tagsleben vertieft.
Vertiefungsseminar Teil 1 und Teil 2 sind nur zusammen buchbar.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Carola Müller-Christoph
Systemische Familientherapeutin, Trainerin für Gewaltfreie 
Kommunikation
Werkstatt Weben – www weben wie wild 1.0
Fr., 17.11., 14.30 Uhr – So., 19.11.2023, 13.30 Uhr
Wandelbares, weiches, wunderbares Weben. Ein Kurs zum Aus-
probieren, Vertiefen, Erleben, wie Weben wirkt. Einfach in Kette 
und Schuss wandern. Das Material und die Idee bestimmen das 
Ergebnis.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Waltraud Binder, Weberin
Filzen: Weihnachtliche Krippenfiguren und Engel
So., 19.11.2023, 9.00 – 17.00 Uhr
Zauberhafte Krippenfiguren oder Engel werden an diesem Ta-
geskurs nass in der Aufbautechnik gefilzt. 
Die Arme und evtl. Beine werden mit einem eingefilzten Draht 
verstärkt, so können die Figuren unterschiedliche Haltungen ein-
nehmen. 
Die gefilzte Krippe kann im Laufe der Adventszeit immer wieder 
verändert bzw. ergänzt werden. 
Die Kleidung der Figuren entsteht mithilfe von Schablonen, die 
individuell zu jeder Figur passend hergestellt wird. Dieser Kurs 
richtet sich an Anfänger und fortgeschrittene Filzbegeisterte.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Daniela Dölger, zertifizierte Filzgestalterin
Smartphones und Tablets (Android-Geräte) für Fortgeschrit-
tene
Do., 23.11.2023, 9.00 – 16.30 Uhr
In diesem Kurs für Fortgeschrittene werden erweiterte Funktio-
nen und Nutzungsmöglichkeiten wie E-Mail-Veraltung, erweiterte 
WhatsApp-Funktionen, Sicherheitseinstellungen, Terminverwal-
tung, Fotoübertragung, Sicherung der Handydaten und nützliche 
Apps besprochen. 
Bitte bringen Sie Ihr Tablet und/oder Smartphone mit Ladekabel 
und das Passwort des auf dem Handy installierten Google-Kon-
tos mit. Grundkenntnisse sind erforderlich.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Manuela Hartl, klickeasy, EDV-Fachfrau
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Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
Neuenstein

 

Abteilung Süd
Übung am 20. Oktober
Am Freitag, 20. Oktober ist um 19.30 Uhr Übung.
Wer nicht kommt, meldet sich bitte ab.

Vereine

Musikverein 
Stadtkapelle Neuenstein e.V.

Nächste Probe
am 20.10.2023 von 20.00 bis 22.00 Uhr im Vereinsheim
Krimidinner
am Freitag war der Kameradschaftsabend der Saxofone.
Sie veranstalteten nach der Probe ein Krimidinner. Es war ein 
sehr gelungener Abend mit leckerem Essen.

Gruppenbild Krimidinner Foto: Sina Weckert
Terminvorschau
28.10.2023 Herbstfest der Blasmusik TSG Musikzug Öhringen
29.10.2023 Musikherbst in Althengstett
Am 29.10.2023 spielen wir auf dem Musikherbst in Althengstett.
Wir fahren gemeinsam mit dem Bus ab Neuenstein.
Abfahrt 8.00 Uhr am Vereinsheim.
Wir haben noch freie Plätze!
Wer mit möchte, E-Mail an sina.weckert@stadtkapelle-neu-
enstein.de oder 0171/2267423.
Kontakt
MV Stadtkapelle Neuenstein e.V.
Vorstand Öff entlichkeit
Sina Weckert, Mainhardtsall 7, 74632 Neuenstein
Tel. 0171/2267423
info@stadtkapelle-neuenstein.de
www.stadtkapelle-neuenstein.de

Jugendblasorchester 
Neuenstein e.V.

 

Musikproben
Am heutigen Freitag, 20. Oktober 2023 fi nden folgende Musik-
proben in der Stadthalle statt:
16.30 bis 17.00 Uhr Flötenchor
17.30 bis Ende Hauptprobe Flötenchor, Jubo-Kids und Jubo
Jubo in Concert am Samstag, 21. Oktober 2023
Packt schon mal eure Koff er, bald geht es auf eine musikalische 
Reise.
Wichtige Boardinginformationen:
Reisebeginn: 21.10.2023, 19.00 Uhr
Abfl ugort: Stadthalle Neuenstein

Filzen – Tasche, Rucksack oder Sitzkissen mit spannender 
Oberfläche
Fr., 24.11., 16.00 Uhr – So., 26.11.2023, 14.00 Uhr
Ob Tasche oder Sitzkissen: immer sollen die Modelle ihrem 
individuellen Gebrauch entsprechen. In diesem Kurs steht die 
Oberfl ächengestaltung im Mittelpunkt. Welche spannenden 
Oberfl ächen erreicht man mit der Verarbeitung von Vorfi lz? Wie 
verändert sich die Oberfl äche durch Frei-Hand-Sticken? Es wer-
den verschiedene Beispiele gezeigt. Auch das Erlernen der Re-
servierungstechnik und Schnittberechnung ist Inhalt des Kurses. 
Die Möglichkeiten sind unbegrenzt.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Kerstin Scherr, zertifi zierte Filzgestalterin
Theaterpädagogik – Grundlagen in Schauspiel und Theater-
pädagogik
Fr., 24.11., 16.00 Uhr – So., 26.11.2023, 16.00 Uhr
Grundlagenvermittlung von Schauspieltechniken und theater-
pädagogischen Übungen. Stärkung der eigenen Wahrnehmung 
und Präsenz. Alle Übungen, Spiele und Methoden sind für diver-
se Gruppen anwendbar und eine persönliche sowie berufl iche 
Bereicherung. Ein Weiterbildungsangebot für alle Menschen, die 
gerne mit anderen Menschen arbeiten.
Inhalte und Ziele: Schwerpunkte sind unterteilt in: Körper, Stim-
me, Wahrnehmung, Gruppendynamik, Präsenz, Konzentration, 
Kreativität, Spielfreude, Stärkung des Selbstbewusstseins, sze-
nische Arbeit, biografi sches Theater, Erzähltheater, Forumthea-
ter und kreativer Umgang mit Text und Literatur.
Leitung: Annette Laucher
Referentin: Jenny Holzer, Theaterpädagogin
Kreatives Nähwochenende – Nähprojekte für die Weih-
nachtszeit
Fr., 24.11., 18.00 Uhr – So., 26.11.2023, 15.00 Uhr
Nähen macht Spaß. Vom Zuschnitt bis zur Fertigstellung gibt es 
in diesem Seminar Unterstützung aus Meisterhand. Im Kurs kön-
nen Overlock- und Coverlock-Maschinen ausprobiert werden. 
Der Kurs ist für Anfänger*innen und Fortgeschrittene geeignet.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Verena Leidig-Brönner, Damenschneidermeisterin
Stricken für Anfänger – Warm am Kopf durch den Winter
Stirnband und Loop stricken für Anfänger
Fr., 24.11., 18.00 Uhr – So., 26.11.2023, 15.00 Uhr
Stricken ist wie Yoga nur besser, dieses Gefühl soll beim Anfän-
ger-Kurs vermittelt werden. Stricken an sich hat einen therapeu-
tischen Eff ekt, es ist eine große Befriedigung, etwas selbst zu 
erschaff en, was später getragen werden kann. In diesem Kurs 
werden die Grundtechniken des Strickens erlernt und in kleinen 
aber sehr nützlichen Objekten gleich ausprobiert.
Leitung: Annalene Harter
Referentin: Verena Brönner, Strickerin
Anmeldung und Infos jeweils:
Ländliche Heimvolkshochschule Hohebuch, 74638 Waldenburg 
Tel. 07942/107-0, Fax 107-20, info@hohebuch.de, www.hohe-
buch.de, www.instagram.com/hohebuch

Evangelisches Bildungswerk Hohenlohe
Kirche in der Puff erzone – Bischof Rolf Bareis berichtet am 
2. November in Öhringen von seiner Tätigkeit in Georgien
Bischof Rolf Bareis, gebürtiger Öhringer, berichtet von der Lage 
und Situation in Georgien im politischen, sozialen und religiösen 
Spannungsfeld zwischen Ost und West, Tradition und Moderne. 
Der kostenfreie Vortrag fi ndet am Donnerstag, 2. November um 
20.00 Uhr im Mehrgenerationenhaus Öhringen in der Hunnen-
straße 12 statt. Um Spende wird gebeten. Veranstalter: Ev. Bil-
dungswerk Hohenlohe
Einführungsvortrag in „Der Messias“ von Georg Friedrich 
Händel am Montag, 6. November in Künzelsau
Das Wunder von Aachen ermöglichte die radikale Lebenswende 
Händels mit 52 und legte die Grundlagen zu seinem Lieblings-
werk „Der Messias“. Hartmut Häcker gibt Einblick in die Entste-
hungsgeschichte von Händels Messias. Der Einführungsvortrag 
fi ndet am 6. November 2023 um 19.00 Uhr im Ev. Johannes-
Gemeindehaus Künzelsau, Austraße 6, statt und ist kostenfrei. 
Veranstalter: Ev. Bildungswerk Hohenlohe und Ev. Kirchenge-
meinde Künzelsau.
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Reiseziele: England, Frankreich, Australien, Asien, Mexiko, Ka-
nada und noch viele weitere Ziele
Folgende Reisebüros (Vorverkaufsstellen) bieten Tickets an:
Vorverkauf Sparkasse Neuenstein, Bahnhofstraße zu deren Öff-
nungszeiten
Ticketpreise:
Mitglieder: 6,00 €
Nichtmitglieder 10,00 €
Kinder bis 15 Jahre 1 €
Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Reiseroute:
Flötenchor, Leitung Lara Dorsch und Kiera Gallini
Kum ba ya Traditional
Andenmelodie Traditional
Jubo-Kids, Leitung Gisela Dorsch
Radetzky-Marsch Johann Strauß, arr. Victor Lopez
A chinese man in Paris, Jan de Haan
Guantanamera Traditional, arr. Victor Lopez
Jugendblasorchester, Leitung Astrid Schuh
Aztec Fire Jay Bocook
Silver Creek Valley Kees Vlak
Australiana Roland Barrett
Asian Folk Rhapsody, arr. Richard L. Saucedo
Baba Yetu Christopher Tin, arr. Johnnie Vinson
Zorba’s Dance, arr. Darrol Barry
Slovenia Alfred Bösendorfer
The lord of the dance Ronan Hardiman, arr. Richard L. Saucedo
Around the world in 80 Days Otto M. Schwarz
Änderungen vorbehalten
Die Crew stellt sich vor:
Die Crew, bestehend aus Flötenchor (Leitung Lara Dorsch 
und Kiera Galini), Jubo-Kids (Leitung Gisela Dorsch) und dem 
Jubo (Leitung Astrid Schuh) freut sich, Sie an Bord begrüßen 
zu dürfen. Es erwartet Sie eine abwechslungsreiche Auswahl 
musikalischer Stücke für Jung und Alt sowie ein unterhaltsames 
Rahmenprogramm. Sie können also gespannt sein. Die Vorbe-
reitungen laufen bereits.
Ob Proben, Kids-Probetag, Probewochenende, Registerprobe 
oder anderweitige Aktionen, eine solche Reise will natürlich gut 
geplant sein. Deswegen sind die Vorbereitungen bereits in vol-
lem Gange.
Terminvorschau:
21.10.2023 Jubo in Concert – In 80 Tagen um die Welt
12.11.2023 Mitwirkung Laternenumzug
18.11.2023 Jubilarfeier
3.12.2023 Kirchenkonzert
Kontakt: Vorsitzende Astrid Schuh, Schlossstr. 9, 74632 Neu-
enstein, astrid.schuh@jubo-neuenstein.de, Kassiererin Gisela 
Dorsch, Reutweg 12, 74632 Neuenstein-Großhirschbach, 
gisela.dorsch@jubo-neuenstein.de
Oder besuchen Sie uns einfach im Internet: 
www.jubo-neuenstein.de

Turn- und Sportverein
Neuenstein 1881 e.V.

D‘r Durchblicker – Letzter Aufruf zur Abgabe von Berichten
Die Redaktion ruft alle Mitglieder und Freunde des Vereins sowie 
alle, die dem TSV wohlgesonnen sind auf, Geschichten, Berichte 
und Bilder an die Redaktionsadresse unter durchblicker@t-on-
line.de (neue E-Mailadresse seit diesem Jahr) zu senden.
Der Redaktionsschluss ist der 31. Oktober 2023.
Neue Werbepartner des mit 1.300 Stück Auflagen starken Heftes 
wenden sich bitte direkt an unseren Partner, die Werbeagentur 
„Team Neubauer“ in Neuenstein unter alexandra.graf@team-
neubauer.de. Jetzt schon vielen Dank für Deine/Ihre Mitarbeit, 
egal in welcher Form Sie den Durchblicker unterstützen.
Rainer Gaukel für die Durchblicker-Redaktion

Abteilung Fußball

Aktive
Herren I
TSV Dörzbach/Klepsau – TSV Neuenstein  5:0 (3:0)
Die erste Mannschaft verlor am vergangenen Wochenende deut-
lich in Klepsau. Ab dem Führungstreffer der Heimmannschaft in 
der 36. Minute spielten sich die Dörzbacher in einen Rausch und 

führten schon zur Pause mit 3:0. Auch nach der Pause bekamen 
die Neuensteiner keinen Zugriff. Hinzu kam ein verschossener 
Elfmeter.
Aufstellung: René Rimner – Simon Damm, Felix Klenk (51. 
Thomas Binder), Paul Sanwald, Denis Sailer, Lorenz Kühner 
(51. Oliver Schöne), Jonas Müller, Luca Megerle, Swen Heer, 
Deniz Sahin (67. Jean-Luca Petraschka), Lucas Sanwald.
Tore: 1:0 (36.), 2:0 (41.), 3:0 (45.+2), 4:0 (50.), 5:0 (67.)
Nächstes Spiel: Sonntag, 22.10. um 15.00 Uhr gegen den FC 
Creglingen
Herren II
TSV Waldbach – TSV Neuenstein II  0:0
Torlos endete die Partie der zweiten Mannschaft in Waldbach. 
Es war ein ansehnliches Spiel mit Torchancen auf beiden Seiten. 
Am Ende war die Punkteteilung gerecht.
Aufstellung: Pablo Colasuonno – Yannik Zaiß (78. Leon Trefz), 
Daniel Klink, Emin Tozlu, Andreas Strecker, Adrian Menzel, Man-
tas Baitis (68. Maurice Kaupp), Martin Bühlmayer (78. Tobias 
Konnert), Pierre Sahin, Sahin Ercan (54. Tim Schweizer), Domi-
nik Blümer (54. Domenic Weyreter).
Nächstes Spiel: Sonntag, 22.10. um 13.00 Uhr gegen den SV 
Dimbach
Frauen
Pink Ladies sind nach 0:1-Niederlage gegen Hof nun Tabel-
lenschlusslicht der Regionalliga
Weitermachen. Darauf hoffen, dass es beim nächsten Mal klappt 
mit dem Sieg, wenigstens mit einem Unentschieden. Den Frust 
wegschieben.
Letzter sind sie jetzt, die Frauen des TSV Neuenstein. Abge-
rutscht bis ganz nach hinten im Klassement der Regionalliga 
Süd. Aber es sind erst sieben von 22 Spieltagen vorbei. Der 
Aufsteiger hat noch Zeit, um ein Happy End hinzubiegen. Der 
Trainer des 1. FFC Hof spricht Mut aus: „Du spielst eigentlich 
nicht schlecht, verlierst aber die Spiele – so haben wir es letzte 
Saison auch erlebt.“ Dann kam die Wende. Hof ist als Aufsteiger 
ganz knapp dringeblieben in der Regionalliga. Auch Spielerinnen 
des TSV Neuenstein sind der Meinung, dass Punkte gebraucht 
werden, damit der Knoten platzt. Ähnlich wie in den vergange-
nen Wochen wurden zu viele einfache Fehler gemacht, zu viele 
unbedrängte Fehlpässe gespielt. Im Duell mit dem 1. FFC Hof 
fehlte es an spielerischer Präzision, ging der Ball immer wieder 
völlig unnötig verloren.
Bereits das Kopfballtor von Jasmin Weiß in der 27. Minute brach-
te am Wochenende schon die Entscheidung. In der Folge gab 
es kaum echte Chancen, um vielleicht das 1:1 zu erzielen. Das 
Spiel lief vorwiegend von Box zu Box ab. Die Pink Ladies hatten 
mit der körperlichen Robustheit, die Hof hat, einige Probleme. 
Die Devise für die Neuensteinerinnen lautet nun: Ruhe bewah-
ren und mit einem Erfolgserlebnis wieder aus der Negativspira-
le herauskommen. Bitter war nicht nur die erneute Niederlage, 
auch die Verletzung von Lorena Bürkle. Wir drücken ihr die Dau-
men und hoffen auf eine schnelle Genesung.
Am kommenden Sonntag, 22.10.2023 um 14.00 Uhr geht es 
beim Drittletzten, der U19 von Eintracht Frankfurt, darum, den 
letzten Tabellenplatz wieder zu verlassen. Die Eintrachttalente 
haben bislang sechs Punkte geholt, auch erst einmal gewonnen. 
Mit Kellerduellen haben die Frauen aus Neuenstein zuletzt aber 
keine guten Erfahrungen gemacht, die Partien gegen Würzburg 
und in Dortelweil gingen verloren. Jetzt gilt es zusammenhalten. 
Alle gemeinsam.
TSV Neuenstein: Mandarello – Adler (75. Nies), Leonie Uhl, Hil-
kert, Jana Uhl – Gronbach – Hommel (58. Sittner), Bürkle (63. 
Schwab), Würth, Nath (85. Kuebler) – Polny
Tor: 0:1 (27.) Weiß.
Zuschauer: 113
Pink Ladies wollen Tabellenschlusslicht in Frankfurt wieder 
verlassen.
Am kommenden Sonntag, 22.10.2023 um 14.00 Uhr geht es 
beim Drittletzten, der U19 von Eintracht Frankfurt, darum, den 
letzten Tabellenplatz wieder zu verlassen. Die Eintracht-Talente 
haben bislang sechs Punkte geholt und weisen aktuell einen 
Sieg auf ihrem Punktekonto auf. Die Niederlagenserie hat den 
Neuensteiner Frauen viel Selbstvertrauen gekostet. Jetzt gilt es, 
zusammenzuhalten. Alle gemeinsam. Kämpfen. Wieder an das 
Team und die eigene Leistung glauben. Bewiesen haben es die 
Pink Ladies bereits, dass sie auch gute Leistungen auf den Platz 
bringen können. Die vergangenen Wochen waren von zu viel 
Unsicherheit und unbedrängten Fehlpässen geprägt. 
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chen sich schnell Unsicherheiten ein, es gelang unserer Mann-
schaft nicht, aussichtsreich vor das gegnerische Tor zu kommen. 
Im Verlauf der ersten Halbzeit wurde das Spiel dann immer aus-
geglichener, es gab kaum Torchancen auf beiden Seiten. So gin-
gen die Mannschaften mit einem gerechten Unentschieden in 
die Kabine.
Leider gelang es der Mannschaft auch in der zweiten Halbzeit 
nicht diese Unsicherheit abzulegen und mit Dauer des Spiels 
wurde die Heimmannschaft immer überlegener. Entlastung war 
selten. Dank eines guten Torwarts – Torben Vogg – und einer 
sicheren Abwehr blieb man auch hier ohne Gegentreffer.
Kurz vor Ende der Partie spielte man dann doch noch eine gute 
Kontermöglichkeit aus. Nach Vorlage von Moritz Knobel erzielte 
der gut mitspielende Nikita Münch in der 78. Minute den Siegtref-
fer für die SGM. Am Ende des Tages stand ein glücklicher Sieg, 3 
wichtige Punkte, die uns vorerst einen Tabellenplatz im vorderen 
Drittel sichern.
SGM Waldenburg/Neuenstein – TSG Öhringen 2 0:4 (0:2)
Am letzten Sonntag war der Favorit aus Öhringen zu Gast in 
Waldenburg. Das Trainiertem hatte deswegen auch eine defen-
sive Taktik ausgeben. Die Gäste spielten von Beginn an druck-
voll und mit flüssigen Kombinationen, konnten jedoch dank einer 
konzentrierten Abwehrleistung nur selten Torchancen erspielen. 
Bis zur 30. Minute hielt die SGM dem Druck stand, dann jedoch 
wurde eine Flanke unglücklich ins Tor abgefälscht. Kurz vor der 
Pause erhielten die Gäste noch einen Elfmeter, den sie sicher 
zur 0:2-Pausenführung verwandelten. Auch nach der Halbzeit 
bestimmte Öhringen das Spiel, und bekam in der 45. Minute 
einen weiteren Elfmeter. Dieser wurde jedoch von einem sehr 
guten Torben Vogg gehalten. Die SGM kam nur selten zu Entlas-
tungsangriffen und musste in der 60. und 69. Minute noch zwei 
weitere Treffer hinnehmen. Das Ergebnis war am Ende verdient, 
trotz einer engagierten Leistung der Heimelf, und ein sehr gu-
ter Torben Vogg verhinderte mehr als einmal weitere Treffer der 
Gäste.
Aufstellung Spiel Öhringen: Torben Vogg, Julien Baginski, Kevin 
Dorsch, Florian Arnold, Ole Ackermann, Marion Sinn, Neal Ihro, 
Yasin Soltani, Maximilian Herzog, Moritz Knobel, Can Ordu.
Als Nächstes geht es zu Hause gegen den SC Michelbach/Wald.
Wir würden uns auf große Unterstützung der heimischen Fans 
freuen.

Abteilung Ski
Jahreshauptversammlung 2023 der TSV-Abteilung Ski
Die Skiabteilung des TSV Neuenstein lädt ein zur Jahreshaupt-
versammlung 2023 am Freitag, 27. Oktober 2023 um 19.30 
Uhr im TSV-Sportheim.
Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Abteilungsleiters
3. Kassenbericht
4. Aussprache zu den Berichten
5. Entlastung
6. Neuwahlen
7. Information zur Wintersaison 2023/2024
8. Anträge
9. Bekanntgaben, Informationen
Anträge zu Punkt 8 der Tagesordnung können schriftlich einge-
reicht werden bis 20. Oktober 2023 beim Abteilungsleiter Micha-
el Carle, Am Sehner 8, 74632 Neuenstein.
Michael Carle, Abteilungsleiter

Abteilung Tischtennis
 

Herren 1, Verbandsliga
TSV Neuenstein – TTC Bietigheim-Bissingen 3  9:7
Eine echte Überraschung landete unsere Erste gegen das Team 
aus Bietigheim-Bissingen, das zu den Meisterschaftsanwärtern 
zählt und als hoher Favorit in die Partie gestartet ist. Mit einem 
Punkt in den Doppeln von Ünal Akin und Felix Traub gegen Hüb-
ner/Fichter war der Start zwar zufriedenstellend, doch die 5-Satz-
Niederlage von Pascal Köhler und Fabian Altrieth gegen Hart-
mann/Löwinger war vermeidbar und ärgerte etwas. Doch diese 
Scharte wetzen die beiden mit ihren unerwarteten Siegen und 
guter Leistung gegen Mähnert und Hartmann wieder aus. Nach-
dem auch Bruno Lehmann gegen Löwinger mit einer soliden 
Vorstellung einen weiteren Punkt eingefahren hatte, war zu spü-

Jetzt geht es um mentale Stärke und sich den Rückschlägen zu 
stellen. Mit Unterstützung von euch Zuschauern wollen wir end-
lich wieder unser Können abrufen und mit euch den nächsten so 
bedeutend wichtigen Sieg in der Regionalliga einfahren.

 
Leonie Uhl Foto: Leonie Uhl
Neuenstein 2
3 Punkte im Aufsteigerduell
TSV Neuenstein 2 – SGM Weikersheim/Laudenbach  4:0
Am Sonntag trafen sich in Neuenstein die Pink Ladies 2 zum 
Duell mit der SGM TSV Weikersheim/Laudenbach. Letztes Jahr 
traf man sich noch in der Bezirksliga und hatte durch beide verlo-
rene Spiele noch eine Rechnung offen. Motiviert und zielstrebig 
starteten die Pink Ladies 2 Richtung Tor. In der 9. Minute war es 
eine gute Kombination, welche durch die gegnerische Abwehr 
nur ins eigene Tor gelenkt werden konnte. Einige gut heraus ge-
spielte Chancen konnte die Heimmannschaft nicht nutzen. So 
ging es mit einem 1:0 in die Pause. Es war klar, dass die Gäste 
jetzt noch mal ihre Chancen suchen wollten. In Halbzeit 2 konn-
ten wir durch Merle Niemann auf 2:0 erhöhen und kurz darauf in 
der 54. Minute das 3:0 durch Gina Müller erzielen. Durch unsere 
Abwehrkette, die sämtliche lange Bälle abfangen konnte, hatten 
wir immer wieder Kontergelegenheiten. In der 64. Minute war es 
wieder Merle Niemann, die nun das 4:0 markierte. Nun mussten 
sich die Gäste geschlagen geben und wir spielten die letzten Mi-
nuten souverän runter. Ein verdienter Sieg und die Revanche ist 
geglückt. Am nächsten Wochenende treten wir gegen die Frauen 
der SGM TSV Crailsheim/VfB Jagstheim/SV Onolzheim 1 an.
Mutige Vorstellung der Pink Ladies 3
SGM Mulfingen/Dünsbach/Gerabronn – SGM Neuenstein 3/
Kupferzell 4:1
Am Samstag, 14.10. ging es für uns nach Mulfingen zum Sechst-
platzierten. Wir traten mutig auf und erspielten uns einige Tor-
chancen, welche wir noch nicht veredeln konnten. In der 14. 
Minute war es ein langer Ball, welcher bei der gegnerischen Ab-
wehr landete und durch Absprachefehler der Gegnerinnen zum 
0:1 für uns führte. Nur kurze Zeit später glich die Heimelf zum 1:1 
aus. Mit diesem Ergebnis ging es dann in die Halbzeitpause. In 
der 64. Minute war es die Heimelf, die das 2:1 erzielte und kurze 
Zeit später mit einem Doppelschlag das 3:1 und das Endergeb-
nis 4:1 erzielten. Es war eine gute und mutige Leistung, die wir 
zeigten, dennoch reichte es noch nicht zum ersten Sieg.
Das nächste Spiel findet in Neuenstein am 21.10. um 17.00 Uhr 
gegen Wüstenrot statt. Die kommende Gastmannschaft steht ei-
nen Tabellenplatz vor uns mit einem Sieg auf dem Konto.
Junioren
B-Junioren
SG Bitzfeld/Brettachtal – SGM Waldenburg/ Neuenstein
 0:1 (0:0)
Am 8.10. traten die B-Junioren der SGM beim Auswärtsspiel in 
Bitzfeld an. Unsere Jungs starteten gut in das Spiel und konnten 
in den Anfangsminuten dieses auch bestimmen. Jedoch schli-
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ren, dass man gegen die Gäste durchaus Paroli bieten konnte. 
Wenig Chance hatte Ünal Akin gegen den abgebrühten Chaichi. 
Spannende Spiele gab es im hinteren Paarkreuz. Felix Traub lie-
ferte sich einen harten Kampf gegen Fichter und konnte sich mit 
seinem druckvollen Offensivspiel verdient durchsetzen. Etwas 
unglücklich agierte hingegen Arthur Rannaud, der gegen Hübner 
teilweise hervorragende Bälle spielte, aber es nicht schaffte sein 
Spiel konsequent durchzuziehen. Im Entscheidungssatz musste 
er sich seinem Gegner geschlagen geben. Fabian Altrieth löste 
seine Aufgabe im 2. Durchgang gegen Hartmann mit Bravour 
und fuhr einen, wenn auch knappen Sieg ein. Viele Chancen 
hatte Pascal Köhler gegen Mähnert, doch er vergab sie teilweise 
fahrlässig und musste letztendlich die Niederlage hinnehmen. 
Eine Punkteteilung folgte im mittleren Paarkreuz mit einem kla-
ren Sieg von Ünal Akin gegen Löwinger und einer Niederlage 
von Bruno Lehmann gegen Chaichi. Mit gestärktem Selbstver-
trauen des ersten Sieges spielte Felix Traub gegen Hübner groß 
auf und begeisterte das Publikum mit tollen Ballwechseln. Mit 
seinen 2 Siegen im Einzel und dem Sieg im Doppel avancierte 
er zum Man of the Match. Arthur Rannaud war leider auch im 
2. Spiel auf verlorenem Posten, sodass die finale Entscheidung 
das Schlussdoppel bringen musste. Von Beginn an beherrschten 
Pascal Köhler und Fabian Altrieth gegen Mähnert/Chaichi das 
Doppel und holten unter dem tosenden Applaus der Zuschauer 
den unerwarteten Siegpunkt zum 9:7-Erfolg.
Herren 2, Landesliga
TTC Neckar-Zaber 2 – TSV Neuenstein 2  9:5
TSV Neuenstein 2 – TSV Oberderdingen 9:3
Auf die kleine Enttäuschung über die vermeidbare Niederlage 
gegen Neckar-Zaber folgte ein überraschend hoher Sieg gegen 
Oberderdingen, was dann doch einen versöhnlichen Abschluss 
des Doppelspieltags brachte.
Gegen Neckar-Zaber war die Ausbeute in den Doppeln mit nur 
einem Punkt von Frank/Krüger, sowie nur jeweils ein Punkt im 
vorderen Paarkreuz durch Florian Krüger und hinteren Paar-
kreuz durch Albert de Boer zu wenig, um den Gegner in die Knie 
zu zwingen. Die beiden Siege im 2. Durchgang des mittleren 
Paarkreuzes durch Florian Guttensohn und Luis Mugele kamen 
zu spät, um das Spiel noch zu drehen.
Eine Top-Leistung lieferte unsere Zweite am Sonntagmorgen 
gegen Oberderdingen. Schon in den Doppeln war mit den bei-
den Siegen von Frank/Rannaud gegen Seidel/Hess und Mugele/
Guttensohn gegen Schmalzried/Beckel zu spüren, dass man die 
Niederlage des Vortags egalisieren wollte. 5 Siege im ersten Ein-
zeldurchgang von Florian Krüger, Luis Mugele, Forian Gutten-
sohn, Arthur Rannaud und Torben Müller ließen die Führung auf 
7:2 anwachsen. Die beiden weiteren Siege von Noel Frank und 
Luis Mugele im 2. Durchgang brachten den verdienten 9:3-Erfolg 
und die ersten Punkte für unser Team.
Großspieltag der Jungen und Mädchen – Verbands-Oberliga 
Baden-Württemberg
Mädchen
TSV Neuenstein – SC Berg  4:6
TSV Neuenstein – Spvgg Grö.-Satteldorf  3:6
TSV Neuenstein – Spvgg Weil der Stadt  2:6
Besser als erwartet schlugen sich unsere Mädchen beim 2. Spiel-
tag in der Verbands-Oberliga und hatten dabei sogar eine kleine 
Chance gegen das Team aus Berg ein Unentschieden zu erzie-
len. Auch gegen die Teams aus Gröningen-Satteldorf und Weil 
der Stadt war unser Team nicht chancenlos und zeigte durchweg 
gute Leistungen. Das Team spielte mit Juli Hessenauer, Sarah 
Röper, Ann-Sophie Kübler und Jasmin Herrmann.
Jungen
TSV Neuenstein – TTF Rastatt  4:6
TSV Neuenstein – FT Freiburg 6:3
TSV Neuenstein – TSV Rossfeld  6:1
Spannende Spiele gab es beim 2. Spieltag der Jungen, bei dem 
4 nahezu gleichwertige Teams gegeneinander antraten. Im ers-
ten Spiel gegen Rastatt fehlte leider Noel Frank, der parallel in 
der 2. Herrenmannschaft antreten musste. Für ihn durfte sein 
Bruder Luis im hinteren Paarkreuz ins Team rücken.
Mit zwei Siegen in den Doppeln von Rehmann/Gao und Hüftle/l.
Frank startete die Begegnung verheißungsvoll. Stark die Leis-
tung von Konstantin Rehmann, der beide Einzel gewann. Doch 
dies reichte nicht zu einem Sieg, 4:6 stand es somit am Ende. Im 
2. Spiel gegen das stärkste Team aus Freiburg war dann Noel mit 
von der Partie. Äußerst wichtig waren die beiden knappen Siege 
in den Eingangsdoppeln von N.Frank/Hüftle und Rehmann/Gao. 

Noel ließ danach Disch keine Chance und überzeugte mit sei-
nem druckvollen Offensivspiel. Konstantin musste sich sowohl 
Disch als auch Gummenscheimer mit guter Leistung geschlagen 
geben. Wichtig der Sieg von Fredi Hüftle gegen Brand. Das Spiel 
des Tages lieferte sich Noel gegen den starken Gummenschei-
mer mit fantastischen Ballwechseln. Der Freiburger konnte sich 
knapp durchsetzen, doch Noel konnte mit seiner Leistung zufrie-
den sein. Den Siegpunkt holte Bo Yü Gao gegen Brand mit einer 
tadellosen Leistung.
Im letzten Spiel gegen Rossfeld war unser Team deutlich über-
legen und gab lediglich einen Ehrenpunkt von Konstantin gegen 
Volk ab. Insgesamt lieferten alle eine Top-Leistung ab, die mit 
dem Gewinn des Spieltags vor Freiburg belohnt wurde.
Weitere Spielergebnisse vom vergangenen Wochenende
Jungen
TSV Neuenstein 4 – TSV Kupferzell  3:7
SU Neckarsulm 2 – TSV Neuenstein 2  9:1
SV Tüngental – TSV Neuenstein 5  5:5
Herren
TTC Neckar-Zaber 2 – TSV Neuenstein 2  9:5
SC Michelbach a.W. – TSV Neuenstein 4  1:9
TSV Neuenstein 3 – TSV Rossfeld  0:9
TSV Neuenstein 6 – TSV Zweiflingen  4:9
Senioren
TSV Kupferzell – TSV Neuenstein  4:6
TT-Stadtmeisterschaften für Hobbyspieler am 10.11.2023
Zum 23. Mal finden am Freitag, 10.11.2023 ab 18.00 Uhr die 
Stadtmeisterschaften für Hobbyspieler statt. Hierzu laden wir alle 
Hobbyspieler recht herzlich ein. Nach der großen Beteiligung und 
hochklassigen Veranstaltung im letzten Jahr, verspricht man sich 
wieder eine ähnliche erfolgreiche Veranstaltung, bei der Spaß 
am Spiel im Vordergrund stehen. Zudem können auch wertvolle 
Tipps der erfahrenen aktiven Spieler des TSV eingeholt werden. 
Im Anschluss an das Turnier findet die Siegerehrung statt, da-
nach trifft man sich in gemütlicher Runde im Charisma.
Teilnahmebedingungen
Damen und Herren ab 16 Jahren, wohnhaft in Neuenstein oder 
einer Teilgemeinde bzw. Mitglieder des TSV, die nicht im Stadt-
gebiet wohnen und keinen gültigen TT-Spielerpass bei einem 
Verein besitzen, sind spielberechtigt.
Die Startgebühr beträgt 5 €, es werden Einzel und Doppel bei 
den Damen und Herren gespielt. Die Auslosung und Zulosung 
der Doppelpartner findet am Turniertag statt. Mitzubringen sind 
lediglich Sportschuhe, Sportkleidung sowie ein TT-Schläger und 
gute Laune. Wir stellen auch Schläger zur Verfügung, bitte bei 
der Anmeldung vermerken.
Anmeldungen bitte bei Ünal Akin, WA/Mobil 0176/40306777 
oder Felix Traub, WA/mobil 0152/56179370 
(Felix_Traub@yahoo.de) bis zum 7.11.2023.
Sieger und Platzierte erhalten Urkunden und kleine Sachpreise, 
die Einzelsieger einen Wanderpokal.
Vorschau
Herren 1, Verbandsliga
Sa., 21.10.2023, 18.00 Uhr, TSV Neuenstein – TTC Neckar-
Zaber
Mit Spannung wird die Partie gegen den aktuellen Tabellenfüh-
rer aus Neckar-Zaber erwartet. In den letzten beiden Jahren hat 
man sich in der Landesliga heiße Matches geliefert, bei denen 
im letzten Jahr die Gäste die Oberhand behielten. Auch in der 
anstehenden Begegnung wird es für unsere Erste schwer wer-
den, den Neckar-Zabernern einen Sieg abzuringen. Allerdings 
hat die Partie gegen Bietigheim-Bissingen gezeigt, was in unse-
rem Team steckt und zu welcher Leistung es in der Lage ist. Als 
Außenseiter wird unser Team in die Partie starten und ihr Bestes 
geben, um vielleicht eine weitere Überraschung zu landen. Über 
eine gute Unterstützung der Fans würde sich das Team freuen.
Spiele am kommenden Wochenende
Jungen
Sa., 21.10.2023, 
10.00 Uhr, SSV Geisselhardt 2 – TSV Neuenstein 4
10.00 Uhr, TSV Michelbach/B. 3 – TSV Neuenstein 5
13.30 Uhr, TSV Zweiflingen 2 – TSV Neuenstein 6
14.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – Spvgg Grö.-Satteldorf
Damen
Sa., 21.10.2023, 17.00 Uhr, TSV Neuenstein 2 – TTC Kottspiel
Herren
Sa., 21.10.2023
18.00 Uhr, TSV Neuenstein 3 – TTC Gnadental 2
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Abteilung Sportschießen
Rundenwettkampf Luftgewehr – erste Mannschaft Regio-
nenliga
Als Aufsteiger in die Regionenliga startete der TSV mit seiner 
Luftgewehrmannschaft in die neue Saison. Zum Auftakt hatte 
man die Schützen aus Geifertshofen zu Gast. Der TSV tat sich 
sichtlich schwer, konnte aber einen Fehlstart knapp vermeiden.
TSV Kirchensall – Geifertshofen II 3:2
Truckenmüller Martin 367 1:0 360 Mährle Gerhard
Mögerle Lara 366 1:0 363 Hilsenbeck Tessa Marie
Mögerle Jonas 357 0:1 359 Ambacher Thorben
Megerle Bernd 356 1:0 354 Bareiß Daniela
Fensch Dennis 364 0:1 383 Maurer Fabian
Zum zweiten Wettkampf war man auf dem Schiessstand in Wei-
kersheim zu Gange und traf dort auf die Schützen aus Edel-
fingen. Den Kirchensaller Schützen gelang dank einer starken 
Leistung der gesamten Mannschaft ein deutlicher 5:0-Sieg.
SV Edelfingen II – TSV Kirchensall 0:5
Wisbeck Jonas 367 0:1 375 Truckenmüller Martin
Mülle Jonas 357 0:1 373 Mögerle Lara
Ulshöfer Mirjam 362 0:1 363 Mögerle Jonas
Freund Madeleine 349 0:1 353 Megerle Bernd
Hertlein Anja 356 0:1 363 Schäfer Patrick
Für den nächsten Wettkampf weiterhin gut Schuss.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Grünbühl-Neuenstein
 

Liebe LandFrauen,
herzliche Einladung zum Eröffnungsabend am Donnerstag, 
26.10.2023 um 19.30 Uhr ins Sportheim Neuenstein. Es gibt 
Möglichkeit zum Essen ab 19.30 Uhr im Sportheim. Das Pro-
gramm beginnt um 20.00 Uhr.
Folgende Themen haben wir für euch vorbereitet:
 - Tätigkeits-/Kassenbericht
 - Entlastung
 - Jahresrückblick mit Bildern aus dem Jubiläumsjahr
 - Vorstellung Jahresprogramm 2024
 - Verschiedenes

Auf euren zahlreichen Besuch freut sich das Vorstandsteam 
der LandFrauen Grünbühl-Neuenstein und wünscht allen Teil-
nehmenden einen unterhaltsamen, informativen und geselligen 
Abend.

Im Auftrag Bildungs- und Sozialwerk Württemberg-Baden e.V.

LandFrauenverein Obersöllbach
 

Unsere Herbsttreffen
Mit unserem Herbstprogramm starten wir am Montag, 23.10.2023 
um 19.30 Uhr im Alten Rathaus in Obersöllbach. „20 Monate 
mit dem Rucksack durch die Welt“ – von diesem sicherlich 
großen Abenteuer berichten uns Lena Thürmer und Max Braun 
anhand von Lichtbildern. Gäste sind herzlich willkommen.
Vielseitige Kartoffel
Am Montag, 6.11.2023 geht es um 19.00 Uhr im Alten Rathaus 
um das Thema: „Vielseitige Kartoffel“. Frau Susanne Nick-
las-Bach bringt uns vieles rund um die Kartoffel näher. Dazu gibt 
es Dips und verschiedene Gebäcke passend zum Thema. Auch 
hier freuen wir uns über Gäste.

18.00 Uhr, TSV Neuenstein 4 – TSV Michelbach/B.
18.00 Uhr, TSV Neuenstein 5 – SV Tüngental
So., 22.10.2023
10.00 Uhr, TSV Bitzfeld 2 – TSV Neuenstein 6
Senioren
Di., 24.10., 20.00 Uhr, TSV Neuenstein – TTV Eutendorf
Stadtmeisterschaften
Weitere Infos unter 
https://www.tsvneuenstein.de/sportarten/tischtennis

Turn- und Sportverein
Kirchensall 1949 e.V.

Süddeutsche Puppenbühne
Die Süddeutsche Puppenbühne ist zu Gast im Schützenhaus in 
Kirchensall und präsentiert am Sonntag, 22.10.2023 um 15.00 
Uhr „Neues vom Räuber Hotzenplotz“.
Ein Handpuppenspiel für Jung und Alt.
Auf viele Gäste freut sich die Puppenbühne und der TSV Kir-
chensall
Firmen und Vereinspokalschießen 2023
Der TSV lud im Zuge der Kärwe in Kirchensall die Teilnehmer 
des Firmen- und Vereinspokalschießens zur Siegerehrung ins 
Schützenhaus ein. 
Mit 32 Herren und 4 Damenmannschaften konnte man auf eine 
gelungene Veranstaltung zurückblicken. Die Hobbyschützen er-
zielten wieder tolle Ergebnisse und freuten sich schon auf Poka-
le und Urkunden.
Einzel Ergebnis
Beste Schützin: Lilli Hutter mit 143,5 Ringen
Bester Schütze: Kalle Müller mit 148,4 Ringen
Bester Schuss: Gregor Labus mit 24 Teilern
Damenmannschaft
1 Tischtennis Damen 421,1 Ringe
2 Kemmeter Schuppenmädels 386,9 Ringe
3 Stadt Neuenstein – Damen 360,9 Ringe
4 DRK Neuenstein – Damen 313,1 Ringe
Herrenmannschaft
1 Bad Hooks Hohenlohe 428,5 Ringe
2 Freiwillige Feuerwehr Abt. Nord I 427,5 Ringe
3 Oldtimerclub Kirchensall 424,5 Ringe
4 KMS Maschinenbau I 423,4 Ringe
5 Motorradfreunde Kirchensall 423,3 Ringe
6 Ohrntaler Wildschützen 421,8 Ringe
7 Obstbau Gayer 420,5 Ringe
8 Sparkasse I 420,1 Ringe
9 SC Treffnix 405,9 Ringe
10 SV Germania Mainhardtsall 403,4 Ringe
11 The Compounds 400 Ringe
12 BIT Ingenieure I 397,3 Ringe
13 BIT Ingenieure II 396,7 Ringe
14 Tischtennis Herren I 396,6 Ringe
15 The Bowhunters 396,4 Ringe
16 BIT Ingenieure III 395,2 Ringe
17 Sparkasse III 390 Ringe
18 KMS Maschinenbau II 386,1 Ringe
19 Dick und Durstig 378,7 Ringe
20 Tischtennis Herren II 378,3 Ringe
21 BIT Ingenieure IV 377,1 Ringe
22 DRK Neuenstein – Herren 376,3 Ringe
23 Freiwillige Feuerwehr Abt. Nord II 368,8 Ringe
24 Kegelclub „einer steht immer“ 367,8 Ringe
25 Stadt Neuenstein – Herren 364,7 Ringe
25 Sparkasse II 364,7 Ringe
26 Schuppen Kemmeten 362,5 Ringe
27 Zaunparty 362,3 Ringe
28 NTC I 354,3 Ringe
29 FC Durcheinander 349,8 Ringe
30 Die_Festlich Bewerter 343,4 Ringe
31 NTC II 343,2 Ringe
32 Schuppen Kemmeten II 300,1 Ringe
Der TSV bedankt sich bei folgenden Pokalspendern
Obstbau Gayer, RHD Neuenstein, Taxi Schmidt, Stabilo Land-
technik, Bernd Hasenfuß, Getränke Schwanzer, Microfin Eduard 
Groß, Autoglas Bauer, Oliver Klenk Fliesenleger, Birgit Gazaneo 
Fußpflege, Joachim Schwenzer Treppenbau, Bernd Megerle 
Bauunternehmen, Reifen Benner, Schilder Wellmann
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VdK Ortsverband Kirchensall

Einladung Kaff eenachmittag
Hiermit laden wir alle Mitglieder und Freunde des VdK Kirchen-
sall zu unserem Kaff eenachmittag am Donnerstag, 26. Oktober 
2023 um 14.30 Uhr in das Dorfgemeinschaftshaus Kirchensall 
recht herzlich ein. Wir freuen uns auf eure Teilnahme.

Kulturbahnhof

Kabarett mit Uli Masuth und seinem Programm „Lügen und 
andere Wahrheiten“
Samstag, 28. Oktober 2023
Der wahrheitsliebende Mensch lügt. Und das nicht zu knapp. Je 
nachdem, welchem Experten man glauben darf, 25 – 200 Mal am 
Tag. Frei nach Präsident Gerald Ford könnte man also sagen: Die 
Lüge ist der Klebstoff , der unsere Gesellschaft zusammenhält. 
Und das nicht nur im privaten, nein, auch im öff entlichen Leben. 
Selbst Pressemeldungen kommen nicht ganz ohne aus. Drum 
heißt es ja auch im Volksmund: Lügen, wie gedruckt.
Weil es aber immer weniger Wahrheit gibt, gibt es auch immer 
mehr Menschen, die sich auf der Suche nach ihr verirren. Und 
zwar ins Internet, wo sie – wie meistens – fündig werden. Denn 
tatsächlich wimmelt es da von Experten, die im Besitz der Wahr-
heit sind, sie also keinesfalls nur kurz gepachtet haben. Kein 
Wunder also, dass für Otto Normalverbraucher kaum was davon 
übrig bleibt. Was tun? Soll uns die Wahrheit gestohlen bleiben? 
Oder sollten wir uns etwa mit der halben begnügen, am Besten 
scheibchenweise serviert? Der Vorteil dabei: so liegt sie weniger 
schwer im Magen und stößt nicht ganz so sauer auf. Der Nachteil: 
was für den einen noch die halbe Wahrheit ist, ist für den andern 
schon die ganze Lüge. Was aber hätten wir davon, wenn immer 
alle die Wahrheit sagten? Den Himmel oder die Hölle auf Erden? 
Ein Kabarett-Programm mit Musik, ohne Gesang, politisch.
Vorverkauf 15 € bei
• Blumenhaus Grolig in Neuenstein
• Hohenloher Zeitung, Mobiz oder Buchhandlung Rau in Öhrin-

gen
• Ticket Brückbauer oder Künzelsauer Reisebüro in Künzelsau
• Touristinformation oder Haller Tagblatt in Schwäbisch Hall
• Online unter www.reservix.de
Abendkasse im Kulturbahnhof 17 €.
Voranzeige
Samstag, 18. November 2023, ab 20 Uhr „Colludie Stone“ – Fine 
Irish, Celtic Folk mit Whiskey Tasting

Nachbargemeinden

Pfedelbach
Die Wunderübung
Rasanter Wortwitz – hinreißende Komik – herrliche Pointen
Am 2. Dezember 2023 entführt Sie das Tournee-Theater Stutt-
gart in die Kelter nach Windischenbach in Daniel Glattauers 
köstlich ironisches Labyrinth zwischenmenschlicher Beziehun-
gen mit umwerfendem Humor und Gags und bringt beste Thea-
terunterhaltung nach Pfedelbach-Windischenbach.
Eine Kooperation von KiPf (Kultur in Pfedelbach) und VHS:
Samstag, 2. Dezember 2023, Beginn: 20.00 Uhr,
Kelter Windischenbach, Verrenberger Weg 11 
Preis: 16,00 Euro
Tickets für die Veranstaltung erhalten Sie über die Homepage 
der Gemeinde Pfedelbach www.pfedelbach.de.

Waldenburg
Finaler Jubiläumsakt 2023: Michael Krebs in Waldenburg
Am Samstag, 28.10. steht unser fi naler Jubiläumsakt an. Dazu 
dürfen wir den Musiker und Entertainer @michael Krebs mit sei-
ner Show „Krise als Chance“ in der Waldenburger Mehrzweck-
halle begrüßen.

Ab 20.00 Uhr dürft ihr euch auf einen unterhaltsamen Abend 
freuen. Kommt vorbei. Tickets (21 €) könnt ihr direkt über unsere 
Website der TSG Waldenburg erwerben. Zudem verkaufen wir 
auch bei unserem Waldenburger Kirchersbäck und der Stadtbü-
cherei Waldenburg Tickets. Gleichzeitig wird es eine Abendkas-
se geben. Wir freuen uns auf euch.

Kupferzell
Gesangverein Germania Mangoldsall-Füßbach e.V.

Matinee am Sonntag
22.10.23, 11:00 Uhr  

Saalö�nung 10:30 Uhr

Carl-Julius-Weber Halle, Kupferzell

Gemischter Chor
Gesangverein Germania
Mangoldsall-Füßbach

Männerchor der 
Fa.Stihl, Waiblingen

Musikalische Leitung:
Thomas Pfei�er
Roman Namakonov 

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten

Bewirtung: Mittagessen im Foyer durch Fam.Hofacker 
für Gäste nach Vorbestellung unter Tel. 0162 6943994

Änderungen vorbehalten!

Landwirtschaft

Landwirtschaftsamt Hohenlohekreis
Vorbereitungslehrgang zum Sachkundenachweis „Pflan-
zenschutz“
Beginn am 6. November in Kupferzell
Das Landwirtschaftsamt des Landratsamtes Hohenlohekreis 
bietet für Anwenderinnen und Anwender sowie Abgeber  von 
Pfl anzenschutzmitteln ab Montag, 6. November 2023  einen Vor-
bereitungslehrgang für die Sachkundeprüfung nach dem Pfl an-
zenschutzgesetz an. Der Kurs fi ndet an sechs Montagabenden 
jeweils um  19.00 Uhr im Landwirtschaftsamt in der  Schlossstra-
ße 3 in Kupferzell statt. Das Lehrgangsprogramm beinhaltet das 
Erkennen von Krankheiten und Schädlingen, Möglichkeiten der 
Abwehr, Gesetzesinhalte, Verordnungen und Vorsichtsmaßnah-
men beim Umgang mit Pfl anzenschutzmitteln. Alle Personen , 
die auf landwirtschaftlich, gärtnerisch und weinbaulich genutzten 
Flächen Pfl anzenschutzmittel ausbringen, müssen im Besitz ei-
nes Sachkundenachweises sein.
Am Ende des Kurses fi ndet die Prüfung zum Erhalt des Sach-
kundenachweises „Pfl anzenschutz“ statt. Die Teilnahme am 
Lehrgang kostet pro Teilnehmenden 55 Euro.
Eine Anmeldung ist bis Freitag, 3. November 2023, telefonisch 
unter  07940/181601 beim Landwirtschaftsamt erforderlich.
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Online-Vortrag „Essen wie die Großen“
Informationen zu kindgerechter Kost nach dem ersten 
Lebensjahr
Unter dem Motto „Essen wie die Großen“ bietet das Landwirt-
schaftsamt des Landratsamtes Hohenlohekreis am Mittwoch, 8. 
November 2023 von 9.30 bis 11.00 Uhr einen Online-Vortrag für 
interessierte Eltern an.
Sobald aus dem Baby ein Kleinkind geworden ist, interessiert 
es sich mehr und mehr für das Familienessen. Im Rahmen des 
Vortrags wird unter anderem erklärt, wie eine ausgewogene 
Familienkost aussieht, die den Bedürfnissen der Kinder (1 – 3 
Jahre), aber auch denen der Erwachsenen gerecht wird. Neben 
zahlreichen Informationen zur richtigen Auswahl der Lebensmit-
tel gibt es viele Tipps, wie man seinem Kind ein ausgewogenes 
Essverhalten mit auf den Weg gibt.
Der Online-Vortrag findet im Rahmen der Landesinitiative Be-
wusste Kinderernährung (BeKi) statt und wird von BeKi-Referen-
tin Andrea Häusele gehalten. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Eine Anmeldung ist bis Donnerstag, 2. November 2023 unter 
http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de erforderlich. Genauere In-
formationen sowie der Teilnahme-Link werden am Tag vor der 
Veranstaltung per E-Mail verschickt.

Auftaktveranstaltung der Ausbildung zum 
Fachwart für Obst und Garten
Erhalt von Streuobstbeständen als großes Ziel
Die Auftaktveranstaltung für die Ausbildung zum Obst- und 
Gartenfachwart fand am Donnerstag, 5. Oktober 2023 in der 
Akademie für Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell statt. 
Insgesamt 31 Personen aus dem Hohenlohekreis und den 
angrenzenden Landkreisen haben sich in diesem Jahr für die 
Ausbildung zum LOGL-geprüften Obst- und Gartenfachwart (ge-
prüft vom Landesverband für Obstbau, Garten und Landschaft 
Baden-Württemberg e.V.) angemeldet.
Der Fachwartkurs wird vom Landwirtschaftsamt des Landrat-
samts Hohenlohekreis in Zusammenarbeit mit dem Obst- und 
Gartenbauverein Kocher-Jagst e.V. veranstaltet.
Der Vorsitzende des Landesverbands für Obstbau, Garten und 
Landschaft Baden-Württemberg e.V. (LOGL), Rolf Heinzelmann, 
begrüßte die angehenden Fachwarte und betonte, welchen wert-
vollen Beitrag Fachwarte für den aktiven Naturschutz leisten.
Bei eigenem Streuobstsaft und Fingerfood konnten sich die Teil-
nehmenden kennenlernen, Erfahrungen austauschen und ver-
netzen.
Marlene Schönbein, Vorsitzende des Obst- und Gartenvereins 
Kocher/Jagst (OGV), freut sich über das große Interesse an der 
Pflege von Streuobstbeständen über alle Altersgrenzen hinweg. 
Die Altersstruktur des diesjährigen Fachwartkurses reicht von 25 
bis 66 Jahren und zeigt, wie wichtig den Hohenloherinnen und 
Hohenlohern die Streuobsttradition ist.
Die Ausbildung vermittelt in knapp 100 Unterrichtsstunden fun-
dierte Obst- und Gartenbaukenntnisse in Theorie und Praxis. Zu-
nächst werden die theoretischen Grundlagen in der Akademie für 
Landbau und Hauswirtschaft in Kupferzell vermittelt. Die Praxis 
der verschiedenen Baumschnitttechniken lehren ehrenamtlichen 
Mitglieder des OGV Kocher/Jagst ab November und über den 
kommenden Winter. Anschließend werden im neuen Jahr neben 
Gartenbau, Pflanzenschutz, Verarbeitung und Naturschutz auch 
verschiedene Veredelungsformen im Obstbau unterrichtet.
Ziel der Ausbildung ist es, dass die Fachwarte einen Baum be-
urteilen und den passenden Baumschnitt durchführen können. 
Außerdem soll durch die Förderung des hobby- und landschafts-
prägenden Streuobstbaus sowie der Gartenkultur und der Natur-
schutz nachhaltig unterstützt werden. Die Arbeit der ausgebilde-
ten Fachwarte ist ein zentraler Baustein zum langfristigen Erhalt 
der Streuobstbestände in der Region.

Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg
Zahl der Neu-Rentner in Baden-Württemberg gestiegen
Die Zahl der neuen Rentnerinnen und Rentner in Baden-Würt-
temberg ist weiter gestiegen: Mit 175.845 waren es im Jahr 2022 
genau 3.508 Personen mehr als im Vorjahr. 112.142 der neuen 
Ruheständler bekamen eine Altersrente, 16.698 eine Rente we-

Regionales

Natur- und Landschaftsführer
Hohenlohe

Wanderung auf einem Teilstück des Pfad der Stille zwi-
schen Dörzbach und Meßbach
Geschichte(n) wollen erzählt werden, sonst gehen diese verlo-
ren. Sei immer neugierig Neues zu lernen. Mit der Natur- und 
Landschaftsführerin Nicole Dörr wandern Sie in gemütlichem 
Tempo über die Eiskeller und die Stäffele bergauf zu der schö-
nen Kirche in Meßbach. Dabei erfahren Sie mehr über die Jagst 
und Fledermäuse und hören verschiedene Sagen und Geschich-
ten an unseren Haltepunkten und genießen schöne An- und 
Aussichten. Der Rückweg führt wieder hinunter, Richtung Jagst, 
zur schönen Kapelle St. Wendel. Nach einem kurzen Aufent-
halt, geht es zurück zum Ausgangspunkt. Die Tour startet am 
21. Oktober 2023 um 14 Uhr und dauert ca. 3 bis 4 Stunden, 
je nach Gruppenzusammensetzung. Die Wanderung startet mit 
einem Teilstück bergauf, daher ggf. Wanderstöcke mitbringen. 
Bei Bedarf Verpflegung mitbringen. Die Teilnahmegebühr beträgt 
10 Euro. Anmeldung und Treffpunkt unter nicole.doerr@nlfh.de 
oder 0160/5403768. 
Infos: www.natur-landschaftsfuehrer-hohenlohe.de.

Hohenlohe-Zentralarchiv Neuenstein
Diaspora an Kocher, Jagst und Tauber
Jüdisches Leben im alten Hohenlohe 
Freitag, 27. Oktober 2023, 19.00 Uhr im Hohenlohe-Zentralar-
chiv in Neuenstein 
Referent: Jan Wiechert
keine Gebühr, um einen freiwilligen Beitrag wird gebeten 
Anmeldung: https://eveeno.com/diaspora
Bedenke, dass du sterblich bist – frühneuzeitliche Leichen-
predigten aus Hohenlohe
Termine: Dienstag, 7., 14., 21. und 28.11.2023, je 19.30 – 21.00 
Uhr im Hohenlohe-Zentralarchiv in Neuenstein
Dozent: Jan Wiechert, Öhringen
Anmeldung: https://eveeno.com/Leichenpredigt

Kulturkneipe Gleis 1
Samstag, 21.10.2023 ab 20.00 Uhr
The Booze Brothers
Let The Good Times Roll
Weitere Infos: www.gleis1.net

Wissenswertes

Landratsamt Hohenlohekreis – Wissenswertes
Waldspaziergang mit der Jägerin
Veranstaltung des Hohenloher Waldprogramms am 28. 
Oktober in Mulfingen
Das Forstamt des Landratsamtes Hohenlohekreis bietet am Sams-
tag, 28. Oktober 2023 von 15.30 bis 17.30 Uhr einen „Waldspa-
ziergang mit der Jägerin“ für Erwachsene an. Treffpunkt ist an 
der Grundschule in Mulfingen. Beim Waldspaziergang können die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer Fragen zur Jagd, den Aufgaben 
einer Jägerin und den dazugehörigen Herausforderungen an Jo-
lande Wolpert stellen. Sie ist Jägerin und Jagdpächterin. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit im Gasthaus Linde in Weldings-
felden gemeinsam einzukehren und ein Wildgericht zu genießen. 
Der Kostenbeitrag für den Waldspaziergang von fünf Euro ist direkt 
vor Ort zu bezahlen. Eine Anmeldung für den Spaziergang ist bis 
Donnerstag, 26. Oktober 2023, beim Forstamt des Hohenlohekrei-
ses telefonisch unter 07940/18-1567 oder per E-Mail an HWP@
Hohenlohekreis.de erforderlich. Die Anmeldung zum Essen erfolgt 
eigenständig direkt im Gasthaus Linde, Telefon 07938/328.
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gen Erwerbsminderung und 47.005 Personen eine Hinterbliebe-
nenrente. Bei den neuen Altersrenten lag der durchschnittliche 
Zahlbetrag bei 1.124,06 Euro. Ende 2022 lebten in Baden-Würt-
temberg insgesamt 2.915.611 Personen, die von der Deutschen 
Rentenversicherung eine gesetzliche Rente bezogen. 
2022 gingen 46.391 Personen erst mit Erreichen der Regelal-
tersgrenze in Rente. Das Rentenalter für die Regelaltersrente 
liegt zurzeit – für den Geburtsjahrgang 1957 – bei 65 Jahren und 
elf Monaten. Bis 2031 steigt die Regelaltersgrenze schrittweise 
auf 67 Jahre. 
36.604 Neurentenbezieher erhielten eine Altersrente für beson-
ders langjährig Versicherte, vorausgesetzt sie zahlten 45 Jahre 
in die Rente ein. Abschlagsfrei wird diese Rente an Versicherte 
gezahlt, wenn sie die Altersgrenze von 64 Jahren (Geburtsjahr-
gang 1958) erreicht haben. 
Eine Altersrente für langjährig Versicherte bekamen rund 21.939 
Frauen und Männer. Diese Rente wird mit Abschlägen frühes-
tens ab Erreichen des 63. Lebensjahres gezahlt. Erforderlich ist 
eine Versicherungszeit von mindestens 35 Jahren. Der dauer-
hafte Abschlag beträgt 0,3 Prozent für jeden Monat Rentenbe-
zug vor Erreichen der Regelaltersgrenze. 

Handwerkskammer Heilbronn-Franken
Web-Seminar: Wie lese ich eine Bilanz und eine BWA?
Zugegeben, Bilanzen beziehungsweise Betriebswirtschaftliche 
Auswertungen (BWA) von Unternehmen wirken auf den ersten 
Blick ziemlich kompliziert – und sind es auch auf den zweiten. 
Trotzdem kann man mit einigen Grundlagen schon einen guten 
Überblick über das Zahlenwirrwarr bekommen.
Wie lese ich eine Bilanz/einen Jahresabschluss und eine BWA? 
Diese Frage beantworten die Unternehmensberater der Hand-
werkskammer Heilbronn-Franken, Christina Bauer und Andreas 
Kolban, am 25.10. 2023 von 15.00 bis 16.00 Uhr im Web-Semi-
nar. Sie zeigen zudem, warum dieses Thema für jeden Unter-
nehmer wichtig ist. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, eine Online-Anmeldung ist erforder-
lich bis 23.10. unter www.hwk-heilbronn.de/web-seminare.
Fragen vorab beantwortet Andreas Kolban, Tel. 09341/9251-20, 
E-Mail: Andreas.Kolban@hwk-heilbronn.de

Naturpark Schwäbisch-Fränkischer Wald
Naturpark aktiv 2023
Sonntag, 29.10. – Vollmond im Naturpark Schwäbisch-Frän-
kischer Wald
Bei einem gemütlichen Abendspaziergang bei Pfedelbach erfah-
ren die Teilnehmer von Naturparkführerin Petra Kuch Mythen, 
Geschichten und Sagen rund um den Mond und den Naturpark 
Schwäbisch-Fränkischer Wald. Während die Sonne am Horizont 
über dem Unterland untergeht, steigt der Vollmond im Schatten 
der Waldenburger Berge empor. Für alle Teilnehmer jedes Mal 
ein magischer Moment. Die Führung beginnt um 16.00 Uhr und 
dauert ca. 2 Stunden. 8,- Euro kostet die Führung für Erwachse-
ne, Kinder nehmen bis 16 Jahre kostenlos teil. Eine Anmeldung 
per E-Mail an kuch@die-naturparkfuehrer.de bis zum 27.10. ist 
erforderlich. Der Treffpunkt wird mit der Anmeldebestätigung mit-
geteilt.
Mittwoch, 1.11. – Räuchern in der dunklen Jahreszeit
Räuchern mit Pflanzen ist ein Jahrtausende alter Brauch, der 
in den letzten 100 Jahren leider in Vergessenheit geraten ist. 
Warum und mit welchen Pflanzen man in der dunklen Jahreszeit 
geräuchert hat, erfahren die Teilnehmer bei diesem Workshop 
mit Naturparkführerin Petra Kuch in kleiner Runde im Wald von 
Wüstenrot. Nach einer entspannenden Waldrunde gibt es am 
wärmenden Feuer in der Hütte einen leckeren Tee, Gebäck und 
rauchige Dufterlebnisse. Der Workshop beginnt um 10.00 Uhr 
und dauert 2 Stunden. Im Preis von 20 Euro ist Material, Gebäck 
und Tee enthalten. 
Eine Anmeldung per E-Mail an kuch@die-naturparkfuehrer.de ist 
bis zum 29.10. erforderlich. Der Treffpunkt wird mit der Anmeld-
ebestätigung mitgeteilt.
Sonntag, 12.11. – Pelzmärde, Nachtkrabb und das Hollän-
derle
Bei einem gemütlichen Abendspaziergang mit Naturparkführerin 
Petra Kuch hören die Teilnehmer Sagen und Geschichten aus 
dem Schwäbisch-Fränkischen Wald und Hohenlohe. Man sagt, 
je dunkler der Wald, um so zahlreicher wären die Geschichten, 

die einst von Generation zu Generation weitererzählt wurden. 
Die Führung beginnt um 16.00 Uhr in Bretzfeld-Unterheimbach 
und dauert ca. 1,5 Stunden. Erwachsene bezahlen 8,- Euro, Kin-
der bis 16 Jahre 4,- Euro. Die Strecke ist kinderwagentauglich. 
Eine Anmeldung per E-Mail an kuch@die-naturparkfuehrer.de ist 
bis zum 9.11. erforderlich. Der genaue Treffpunkt wird mit der 
Anmeldebestätigung mitgeteilt.

Frauen stören – und ohne sie hat Kirche keine 
Zukunft
Vortrag und Gespräch mit Schw. Dr. Katharina Ganz, General-
oberin der Oberzeller Franziskanerinnen, Würzburg
Donnerstag, 26.10.2023, 19.00 Uhr Bildungshaus Kloster 
Schöntal
Nachdem der synodale Weg im Frühjahr 2023 seinen Abschluss 
gefunden hat, wollen wir zusammen mit Schw. Katharina Ganz 
darauf schauen, was daraus entstanden ist. Katharina Ganz war 
Synodenteilnehmerin und engagiert im Synodalforum: Frauen in 
Diensten und Ämtern der Kirche.
Wie hat sie den Prozess erlebt? Was macht ihr weiterhin Hoff-
nung auf Reformen? Wie sieht sie die Frauenfragen in der Kirche 
in Bezug auf die Weltkirche?
Anmeldung und Info: Elisabeth Baur, Tel. 07943/3724
TN-Beitrag: Spende

Neue Lärmkarten für Baden-Württemberg jetzt 
online verfügbar
1,4 Millionen Menschen sind in Baden-Württemberg vom 
Straßenlärm betroffen
Ab sofort sind die aktuellen Daten zum Umgebungslärm entlang 
der Hauptverkehrsstraßen in Baden-Württemberg über die Web-
seite Lärmkarten der LUBW Landesanstalt für Umwelt Baden-
Württemberg online abrufbar. Diese Daten bilden die Grundlage 
für die Lärmaktionsplanung der Kommunen. Die aktuellen Daten 
zeigen, dass entlang der 5.300 Kilometer kartierten Hauptver-
kehrsstraßen mehr als 1,4 Millionen Menschen von Straßenlärm 
betroffen sind.
Gemeinden sind zur Lärmaktionsplanung verpflichtet
Zur Lärmaktionsplanung sind alle Gemeinden verpflichtet, de-
ren Gemeindegebiet von der Lärmkartierung erfasst ist. Ziel der 
Lärmaktionsplanung ist es, Wege aufzuzeigen, wie ein ruhiges 
und lebenswerteres Wohnumfeld geschaffen, ruhige Gebiete ge-
schützt und entsprechende Maßnahmen zur Lärmminderung ini-
tiiert und umgesetzt werden können. An der Lärmaktionsplanung 
wird auch die Bevölkerung beteiligt.
Aktuelle Berechnung erfolgte auf der Basis von vereinheit-
lichten EU-Vorschriften
Die Lärmkartierung umfasst sowohl eine flächenhafte Darstel-
lung der Lärmbelastung als auch tabellarische Informationen zur 
Zahl der lärmbelasteten Bürgerinnen und Bürger. Alle fünf Jahre 
müssen die Karten und Tabellen aktualisiert werden. Erstmals 
erfolgten die Berechnungen nach nun europaweit vereinheitlich-
ten Vorschriften, in die umfassendere Eingangsdaten als bisher 
eingeflossen sind. Die Berechnung der Lärmausbreitung und der 
Anzahl der durch Lärm belasteten Personen wurde ebenfalls 
überarbeitet. Zusätzlich wurden aktualisierte Werte für die Be-
rechnung der Lärmemission von Straßenfahrzeugen berücksich-
tigt. Diese Anpassungen führten zu einer deutlichen Ausweitung 
der vom Lärm betroffenen Gebiete.
Die neuen Lärmkarten und die Statistiken sind entsprechend 
nicht mit den bisherigen vergleichbar. Erstmals werden auch 
gesundheitlichen Folgen des Lärms wie Schlafstörungen oder 
Herzkrankheiten dargestellt.
Die Lärmkarten und Tabellen sind unter folgendem Link abrufbar:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/laerm-und-erschuet-
terungen/laermkarten

BLUT SPENDEN
RETTET LEBEN!
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Nutzen Sie die Chance und stellen Sie Ihr Talent unter Beweis.
Wir suchen nach Bewerbern mit Erfahrung und Potential.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Im Herzen von Ingelfingen empfängt und bewirtet das Schloss­
hotel Ingelfingen seine Gäste in 40 hochwertig renovierten
Zimmern und dem kulinarischen Restaurant mit regionaler und
saisonaler Frischeküche auf gehobenem, gutbürgerlichemNiveau.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir (m/w/d)

Schlosshotel Ingelfingen
Schlossstraße 13 und 14
74653 Ingelfingen
Telefon 07940 I 9165­0
info@schloss­hotel­ingelfingen.de
www.schloss­hotel­ingelfingen.de

EIN UNTERNEHMEN DER GEMÜ GRUPPE

Allrounder (Ingelfinger Fass)
in Voll­ bzw. Teilzeit

Schlosshotel Ingelfingen
Schlossstraße 13 und 14
74653 Ingelfingen
Telefon 07940 I 9165
info@schloss
www.schloss
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DU BIST DIE ZUKUNFT
der Mobil i tät im Land.

Kfz-Mechaniker/-Mechatroniker
für Busflotte (w/m/d)

ab sofort an unserem Standort Dörzbach

Als Tochterunternehmen der SWEG Südwestdeutsche Landesverkehrs-
GmbH ist die SWEG Bus Flottenmanagement GmbH für die Bereitstellung
und Instandhaltung unserer Busflotte verantwortlich. Die Südwestdeut-
sche Landesverkehrs-GmbH (SWEG) ist mit mehr als 1.800 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern eines der größten Verkehrsunternehmen im
südwestdeutschen Raum. Als moderner Arbeitgeber bieten wir dir einen
sicheren Job mit besten Zukunftsaussichten. Stelle jetzt deine beruflichen
Weichen in Richtung Erfolg und bewirb dich bei uns!

Deine Aufgaben
• Du führst sämtliche Wartungsarbeiten an Omnibussen unseres

Fuhrparks durch
• Du führst Prüf- und Instandsetzungsarbeiten an sämtlichen im

Omnibus verbauten Systemen wie zum Beispiel Heizung, Klima-
anlagen, Audio/Video, Fahrassistenzsysteme und andere durch

• Du führst Diagnose- und Einstellarbeiten mittels Diagnose-Tools durch
• Du bist für die Einhaltung der Arbeits- und Umweltschutzbe-

stimmungen, der Unternehmensrichtlinien und für die Qualitäts-
sicherung der durchgeführten Arbeiten zuständig

Das bringst du mit
• Abgeschlossene Berufsausbildung zum Kfz-Mechaniker/-Mechatroniker
• Hohes Engagement, Teamfähigkeit, selbstständige Arbeitsweise
• Erfahrung im Bereich Nutzfahrzeug-/Omnibustechnik wünschenswert
• Bereitschaft, sich in die Technik einzuarbeiten und ständig

weiterzubilden

Fragen?
Herr Vincent Huck

Tel. 07821/2702-164

Das bieten wir dir
• Verantwortungsvolle Aufgabe in einem

angenehmen Arbeitsumfeld
• Leistungsgerechte Bezahlung mit tariflichen

Sozialleistungen wie zusätzliche Altersvorsorge
• Weitere Benefits wie z. B. Job-Bike
• Ein sicherer Arbeitsplatz

Foto: Stadtratte/iStock/Getty Images PlusFoto: Jirsak/iStock/Thinkstock
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Um veraltete Immobilien zu sanieren, müssen Käufer oft mehrere zehntau-
send Euro aufwenden. Dies wird beim Erwerb vonWohneigentum oft unter-
schätzt. Das Institut für Wohnen und Umwelt (IWU) hat untersucht,
welches Budget für welche Sanierungsarbeiten nötig ist. Die Kostenersparnis
wurde, jeweils ausgehend vom aktuellen Energiepreis, über 25 Jahremit einer
realistischen Energiepreissteigerung von drei Prozent pro Jahr errechnet.

Sanierung lohnt sich insbesondere im Hinblick auf die steigendenHeizko-
sten. Die Preise für Heizöl sind von 2002 bis 2012 um elf Prozent pro Jahr
gestiegen. Der Preis für Erdgas steigerte sich jährlich um fünf Prozent. Dies
macht sich in IhremGeldbeutel bemerkbar, da rund 72 Prozent des Ener-
giebedarfs eines Haushaltes allein für die Heizung aufgewendet werden.

Haussanierung – Teil 3 folgt in KW 26 –
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• Verwandeln Sie Ihre Immobilie mit

der Leibrente in bares Vermögen
• Finanzielle Freiheit im Alter mit

lebenslangem Wohnrecht

Erfüllen Sie sich IhreWünsche.

Königskinder Immobilien GmbH, Königstraße 62, 70173 Stuttgart, info@koenigskinder.de, www.koenigskinder.de

Infos unter:
Tel. 0711 4005440

Wir suchen Immobilienmakler –Wir suchen Immobilienmakler –
keine Eigenakquise notwendigkeine Eigenakquise notwendig

BERATUNGEN VOR ORT
DIESEN SONNTAG, 22.10.2023 VON 14-16 UHR

Leben in der Großen Kreisstadt Öhringen: Moderne
3½-Zimmer-Eigentumswohnungen mit Terrasse oder
Balkon, Tageslichtbad, elektrischen Rollläden, Aufzug,
BHKW, Fußbodenheizung, Kellerraum, Tiefgarage sowie
Außenabstellplätze u.v.m.! Innenausbau begonnen.

���	 ���� ������ ���
 �������� | Tel. 07941-92930 | Haagweg 35 | Öhringen | www.dswohnbau.de

FORCHTENBERG
ImWaldfeld | Kastanienallee 34 + 36

Attraktive 2½-, 3½- & 4½-Zimmer-Eigentumswohnun-
gen in naturnaher Lage mit Balkon, Tageslichtbad, Gäs-
te-WC, Aufzug, Fußbodenheizung, Videosprechanlage
mit Farbdisplay, Kellerraum, Tiefgarage sowie Außen-
abstellplätze u.v.m.! Innenausbau begonnen.

ÖHRINGEN
Mannlehenfeld II | Hundertwasserstr. 44

Kf W Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

unverbindliche Illustration
Änderungen vorbehalten

Kf W Effizienzhaus 55 EE
(nach GEG 2020)

unverbindliche Illustration
Änderungen vorbehalten
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GRABMALE

Bitte beachten Sie unsere unterschiedlichen ffnungszeiten

EINE DER GRÖSSTEN UND SCHÖNSTEN GRAB-
MALAUSSTELLUNGEN BADEN-WÜRTTEMBERGS
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Der November ist mit Allerheiligen, Allerseelen, dem Volks-
trauertag, Totensonntag und dem Buß- und Bettag der Monat, 
in dem in unseren Breiten traditionell den Verstorbenen gedacht 
wird. Den Au� akt bildet Allerheiligen am 1. November. Seit ei-
nigen Jahren ziehen auch in Deutschland an „Halloween“, in der 
Nacht zum 1. November, die Kinder als Geister oder Hexen ver-
kleidet durch die Straßen.

Allerseelen, am 2. November, 
ist ein Gedenktag der katholi-
schen Kirche. Durch Gebet und 
Fürbitten wird an dem Feiertag 
aller Verstorbenen gedacht. Der 
Totensonntag am 20. November 
ist ein Gedenktag der evangeli-
schen Kirche. Am 13. November 
wird zudem der Volkstrauertag 
und am 16. November der Buß- 
und Bettag begangen.  Sowohl 
Christen als auch konfessions-
lose Menschen gedenken an 
diesen Feiertagen ihren Verstor-
benen und besuchen deren Grä-
ber auf dem Friedhof. O�  wer-
den als Zeichen der Erinnerung 
Trauergestecke oder anderer 
Grabschmuck an der Grabstätte 
niedergelegt sowie Grablichter 
entzündet. Der gärtnerische 
Fachhandel berät umfassend 
und fertigt individuelle Trauer-
gestecke nach Kundenwunsch.

Kultureller Wandel
Hermann Hubing, Historiker 
und Geschä� sführer des Deut-
schen Instituts für Bestattungs-
kultur, beobachtet seit einigen 
Jahren einen Wandel im Toten-
gedenken und auch in der Be-
stattungskultur. „Die kulturelle 
und gesellscha� liche Bedeutung 

des Gedenkens ist hinter den 
Eventcharakter von Kürbis-De-
koration und Feiern in schauri-
gen Kostümen zurückgetreten. 
Angehörige und Hinterbliebene 
wollen sich heute tendenziell 
eher weniger um eine Grabstätte 
kümmern als noch vor einigen 
Jahrzehnten.“ Zum Glück gibt es 
Friedhofsgärtnereien, die einen 
umfassenden Service anbieten 
und Grabstätten ganzjährig p� e-
gen.

Rechtzeitig vorsorgen
Hubing rät, sich rechtzeitig über 
das eigene Ableben Gedanken 
zu machen und selbst für ein 
würdiges Begräbnis vorzusor-
gen. Da hier nicht unerhebliche 
Kosten anfallen, die nicht alle 
betro� enen Familien begleichen 
könnten, ohne sich an anderer 
Stelle einzuschränken, ist eine 
seriöse Bestattungsvorsorge 
empfehlenswert. Sie gehört nach 
Hubings Ansicht zu den Dingen, 
die man beizeiten für sein eige-
nes Lebensende einplanen sollte: 
„Es ist immer ein beruhigendes 
Gefühl, wenn man seine Angele-
genheiten geregelt hat.“
(ots/DIB Deutsches Institut für 
Bestattungskultur GmbH/red)

Mehr über den Wandel in der Bestattungskultur auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-2760/

Zeit des Gedenkens

In den vergangenen Jahrzehnten hat sich unsere Gesellschaft 
durch die Zuwanderung von Menschen aus anderen Ländern und 
Kulturkreisen verändert. Die verschiedenen Mentalitäten und Tra-
ditionen spiegeln sich auch auf unseren Friedhöfen wider. Anstatt 
ihre Verstorbenen – wie noch vor einigen Jahren üblich – in ihrer 
ehemaligen Heimat bestatten zu lassen, wünschen sich Einwan-
dererfamilien heute immer häu� ger eine Grabstätte an dem Ort, 
an dem sie bereits seit Generationen leben. Viele dieser Gräber 
erzählen ihre eigenen Geschichten und gewähren einen Einblick 
in die Besonderheiten der verschiedenen Bestattungskulturen. Je 
nach Kultur und Religion des Verstorbenen werden die Grabstät-
ten unterschiedlich gestaltet. Nicht selten vermischen sich dabei 
die einzelnen Bräuche der Angehörigen und beein� ussen sich 
gegenseitig. Unsere heimischen Friedhöfe sind damit noch viel-
fältiger und bunter geworden. (Genossenschaft Badischer Fried-
hofsgärtner eG/red)

Mehr über Friedhöfe als Gärten der Besinnung auch auf
www.lokalmatador.de/webcode/thema-217/

Interkultureller Ort des Gedenkens

Foto: djedzura/iStock/Getty Images Plus

Foto: Zwiebackesser/iStock / Getty Images Plus

GEDENKEN ZU
ALLERHEILIGEN
www.lokalmatador.de/trauer/
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HAUS & ENERGIE Mehr zum Thema finden Sie auch auf 
https://lokalmatador.net/haus-energie/

Damit Lang� nger keine Chance mehr haben
Mit früher einsetzender Dunkelheit steigt die Gefahr von Einbruchsdelikten. Der 2012 ins Leben gerufene „Tag des Ein-
bruchschutzes“ soll die Ö� entlichkeit dafür sensibilisieren und das Bewusstsein für den Einbruchschutz schärfen.

„Eine Stunde mehr für mehr 
Sicherheit“ lautet das Motto 
des Tags des Einbruchschutzes, 
der jedes Jahr am Tag der Zeit-
umstellung begangen wird, 
wenn die mitteleuropäische 
Sommerzeit endet – in diesem 
Jahr am 29. Oktober. Rund um 
den Aktionstag informiert die 
Polizei mit vielen Aktionen 
über Einbruchschutz und gibt 
Sicherheitsempfehlungen. Ko-
operationspartner wie Fach-
betriebe und Versicherungen 
beteiligen sich ebenfalls an der 
Aufklärungsarbeit und zeigen, 
wie Bewohnerinnen und Be-
wohner ihr Haus sicherer ma-
chen können.

Türen und Fenster
Die Polizei emp� ehlt grund-
sätzlich die Installation von 
einbruchhemmenden Vorrich-
tungen. Denn die Erfolgschan-
cen sind für Einbrecher sehr viel 
schlechter, wenn Fenster und 
Türen spezielle mechanische 

Sicherungen aufweisen. Einen 
guten Schutz bieten Türen 
und Fenster nach DIN EN 1627 
(mindestens Widerstandsklasse 
RC 2). Gitterroste und Keller-
schächte können durch speziel-
le Abhebesicherungen wirksam 
geschützt werden. Eine nütz-
liche Ergänzung bieten zudem 
Alarmanlagen. Moderne Syste-
me bieten viele Funktionen und 
lassen sich optimal ins Smart 
Home integrieren.

Nachbarn passen auf
Technische Sicherungsmaß-
nahmen beispielsweise an 
Türen oder Fenstern sind gut 
und richtig, aber es gibt auch 
Vorkehrungen, die kein Geld 
kosten. Auch andere Faktoren 
tragen zur Verhütung von Ein-
brüchen bei. Ebenso wichtig 
wie eine geeignete Sicherungs-
technik ist ein sicherheitsbe-
wusstes Verhalten. Auch ein 
gutes nachbarschaftliches Ver-
hältnis, bei dem miteinander 

vereinbart wird, gegenseitig 
ein Auge auf die Wohnung 
oder das Haus nebenan zu ha-
ben, schützt vor Einbrechern. 
Wichtig sind vorherige Abspra-
chen und Vereinbarungen in 
der Nachbarschaft, sodass sich 
niemand gestört fühlt oder sei-
ne Privatsphäre verletzt sieht. 
Tauschen Sie wichtige Kon-
taktdaten wie Rufnummern 
und Anschriften sowie Auto-
kennzeichen mit Ihren Nach-
barn aus. Sie können auch ein 
Nachbarschaftstre� en veran-
stalten und ggf. Vertreter der 
Polizei und der Kommune ein-
laden. Vereinbaren Sie im Vor-
aus, wer Aufgaben übernimmt, 
wenn Sie oder Ihre Nachbarn 
im Urlaub sind, beispielsweise 
Wohnungsbesuche, Briefkas-

tenleerung und Kontrollgänge. 
Achten Sie darauf, den Haus-
eingang tagsüber geschlossen 
zu halten, und überprüfen Sie 
die Identität von Personen, 
bevor Sie die Tür ö� nen. So er-
gänzen Sie die baulichen und 
sicherheitstechnischen Maß-
nahmen optimal.

Profis ins Boot holen
Diese Maßnahmen an Haus 
und Wohnung sollten immer 
von einem zerti� zierten Fach-
betrieb ausgeführt werden, 
um die Voraussetzungen für 
eine Förderung zu erfüllen. Das 
VdS-Zeichen der deutschen 
Schadenversicherer gibt Orien-
tierung. (Polizeiliche Kriminal-
prävention der Länder und des 
Bundes/red)

Foto: tommaso79/iStock/Getty Images Plus

 Welche Fördermöglichkeiten für 
Einbruchschutz es gibt und welche 
Maßnahmen die polizeiliche 
Kriminalprävention emp� ehlt, lesen 
Sie in diesem Artikel:

https://lokalmatador.net/einbruchschutz/

2023-42_HauEne_ThKoll-Seite-1-90x85

HAUS &
ENERGIE
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FREIZEIT

TREPPAUF, TREPPAB IN DER LANDESHAUPTSTADT:
AUF STÄFFELESTOUR IN STUTTGART 
„Stäffele nuff, Stäffele na“ (Hochdeutsch in etwa 
„Treppen hoch, Treppen runter“) ist in Stuttgart ein 
geflügeltes Wort. Vorbei an ruhigen Sträßchen, Vil-
len mit parkähnlichen Gärten, über Treppen, Trep-
pen, immer wieder Treppen, die Stufen durchweg 
nach oben, wo es atemberaubende Ausblicke gibt.
Treppensteigen ist gesund. Aber weniger bekannt 
ist wohl, zumindest außerhalb der Landeshaupt-
stadt, dass man das in Stuttgart besonders gut 
kann. Geschätzt mehr als 400 der charmanten 
Freilufttreppen – auf schwäbisch „Stäffele“ – gibt 
es hier. Wer alle Stäffele bezwingen wollte, müss-
te rund 20 Kilometer Stufen durch das gesamte 
Stadtgebiet erklimmen. Damit konkurriert die 
Stadt mit Wuppertal um den Titel der treppen-
reichsten Stadt Deutschlands. 

EINZIGARTIG
Die Stäffele sind ein einzigartiges Merkmal der 
Schwabenmetropole und nehmen Besucher mit 
auf eine Reise durch die Geschichte und Kultur der 
Stadt. Und das Tolle: Inzwischen gibt es interakti-
ve Touren, die die Besonderheiten der Stuttgarter 
Stufen erlebbar machen. 

Staffel ist das süddeutsche Wort für Stufe oder 
Treppe, der schwäbische Hang zur Verniedlichung 
macht daraus den Diminutiv Stäffele. Und die 
Stuttgarter sind im Schwabenland deshalb auch 
als „Stäffelesrutscher“ bekannt. 

WEINWEGE
Ihren Ursprung haben die Stäffele im Weinbau. 
Denn Stuttgart ist nicht nur Landes- sondern auch 
Weinhauptstadt Baden-Württembergs. Um die 
Weinlagen in den Hügellagen rund um den Stutt-
garter Kessel zu erreichen, schufen die „Wengerter“, 
die Winzer, schon früh Treppen. Als das Stadtbild 
Mitte des 19. Jahrhunderts zusehends urbaner 
wurde, wurden die alten Weinbergstaffeln zu Fuß-
wegen, um die Höhenstadtteile zu erreichen. 

NEUE PERSPEKTIVEN
Wer unterwegs ist auf Stäffeletour, dem bieten 
sich neben Bewegung und frischer Luft auch 
immer wieder neue Perspektiven. Sie beginnt 
in der Regel im Stadtzentrum und führt durch 
die malerischen Gassen und Treppenwege 
durch einige der schönsten Viertel Stuttgarts 

vorbei an historischen Gebäuden, Denkmälern 
und atemberaubenden Aussichtspunkten. Ein 
Highlight ist zweifellos der Eugensplatz mit dem 
Galateabrunnen und dem Loriot-Denkmal, von 
dem aus sich ein fantastisches Panorama auf 
die Stadt, die Weinberge und die umliegenden 
Hügel ausbreitet. Und der auch bei den Einhei-
mischen ein beliebter Treffpunkt ist. Aber auch 
viele kleine bezaubernde Ecken und Geheim-
tipps liegen auf dem Weg, der gesäumt ist von 
Geschichte und Geschichten.

Eine Wanderung über die Stäffele ist nicht nur 
eine großartige Möglichkeit, die Stadt aus ganz 
neuen Blickwinkeln zu entdecken, sondern 
auch eine gute Möglichkeit, fit zu bleiben. Aber 
keine Sorge, die Anstrengung lohnt sich! Am 
Ende kann man in einem der vielen charman-
ten Cafés oder Biergärten entspannen und eine 
Brotzeit oder die Highlights der schwäbischen 
Küche genießen. Also nichts wie die Laufschuhe 
geschnürt und bereitmachen zum Aufstieg. Be-
wegung, Wissenswertes und am Ende ein toller 
Ausblick warten. (jr)

BaWue-Seite1

So viele Stufen: Eine Stäffeletour ist 
informativ und bewegungsfödernd.

Fotos: Scherer

 

Wir haben mal eine 
Stäffelesrallye auspro-
biert und festgestellt: 
Das ist anstrengend, 
macht aber durchaus 
Spaß. Hier geht's zum 
Stäffeles-Tourbericht. 
Entweder über den QR-
Code oder auch hier:

https://lokalmatador.net/staeffelestour/

Deftige Belohnung: Am Ende der urbanen Klettertour 
krönt ein Vesper auf der Karlshöhe den Tag.
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Ihre Immobilienexperten
in der Region für alle Fragen rund um
Ihre Immobilie, ob Immobilienbewertung,
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch
auf Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über
41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann
man reden!

Telefon: 07944 94 233-0
hohenlohe@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Felix-Wankel-Str. 4 · Neuenstein

www.gebert-online.de

Tel. 0 79 42/91 10-0
FÜR DAS ZUHAUSE!

Weinsbacher Str. 10 Fax 0 79 42 / 94 43 08
74632 Kleinhirschbach Mobil 0170 410 8013
E-Mail: martin.dachdecker@gmx.de

Tel. 07942-3946

Großgartacher Straße 202
74080 Heilbronn
07131 48 58 48
info@rehn-und-sohn.de

www.rehn-und-sohn.de

Wir beraten Sie persönlich zuhause oder bei uns vor Ort.

Polstereihandwerk
mit Tradition

Seit 1934 2024Neujahrskonzert
Nussbaum Stiftung

Nussbaum Stiftung gGmbH
Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot

In Kooperationmit
der Stadt Bad Rappenau und
der BTB Bad Rappenauer
Touristikbetrieb GmbH

Sonntag · 7. Januar 2024
Einlass 17.30 Uhr · Beginn 18.00 Uhr · Kurhaus Bad Rappenau

mit der Philharmonie Baden-Badenmit der Philharmonie Baden-Baden

Sonntag · 7. Januar 2024

2,50 €
RABATT

Abonnenten von Nussbaum
Medien erleben

Baden-Württemberg
noch günstiger!

2,50 €

Vorverkauf: Tel. 07264 922-393
https://nussbaumwelt.net/njk-br-2024
Kategorie A: 35 €
Kategorie B: 30 €

Ermäßigung mit Gästekarte 1 €

PHBB2024BR

e

Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284Gemüsebau Roth GbR · Eichhof 1 · 74632 Neuenstein · Tel. 07942 -2284
www.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebaurothwww.gemuesebau-roth.de · Instagram: gemuesebauroth

Öffnungszeiten:
Di. & Fr. 8.00 - 12.30 & 13.00 - 18.00 Uhr

Ackersalat, Endivien- & Blattsalat
... Radies, Rettich, Rosenkohl,

Zwiebeln, Kartoffeln,
Kohlrabi u. v. m.

Kurzer Weg
zum guten Service!
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